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Heimatzeitung mit Bekanntmachungen 
des Amtes Woldegk und  
der Gemeinden des Amtsbereiches 
und amtlichen Bekanntmachungen
des Zweckverbandes Wasserver- und Abwasserentsorgung Strasburg

- Anzeige -

Kindertag 2024

Rollstuhl  Ambulante Fahrten
Tragestuhl  

Blücher 4 · 17348 Woldegk
Mobil: 0171 / 32 080 39 · Tel.: 03963 / 25 75 87

Alle Fahrten zum Arzt 
(Chemo, Bestrahlung und Dialyse)!

Wir sind für Sie da!

„AEIOU – Mach mit“

19. Reise ins Kinderland am 31.05.2024 auf dem Bullenberg in Woldegk
Kinderfest der Gemeinden am 01.06.2024 in Schönbeck
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Sonstige Informationen
• Ehemalige Abiturienten planen XXL-Party  

mit Schulband von damals 29
• Einladung zum Schnupperflugtag bei den Ueckerfalken  

auf dem Flugplatz Pasewalk-Franzfelde 30
• Märchen „Sterntaler“ für Große und Kleine 30
• Freudige Neuigkeiten am Fuße der Helpter Berge! 30
• In Helpt trifft sich die Welt 31

Amt Woldegk

Telefonverzeichnis

E-Mail: amt-woldegk@amt-woldegk.de, Fax: 03963/256565

Bezeichnung der Stelle Name 
Mitarbeiter

Tel.
03963/2565-0

Haus/
Zimmer

Zentrale/ Kanzlei Frau Fitzner 2565-11 1/204
IT/Digitalisierung Herr 

Brechmann
2565-14 1/209

Komm. Leitende  
Verwaltungsbeamtin und 
LeiterinZentrale Dienste

Frau Riesner 2565-50 1/303

Allg. Verw./Personal/
Woldegker Landbote/
Kultur

Frau Kroll 2565-36 2/206

Schulverwaltung/ Kita Frau Köpke 2565-21 1/203
Einwohnermeldeamt Frau Ramp 2565-16 1/101
Einwohnermeldeamt Herr Dworek 2565-33 1/104
Standesamt n.N. 2565-32 1/207
Archiv Frau 

Ciesielski
2565-28 1/108

Leiterin Finanzen Frau Riesner 2565-50 1/303
Steuern/ Abgaben Frau Lütge 2565-52 1/304
Buchhaltung/Finanzen Frau Mühmel2565-25 1/304
Finanzen/Anlagenbuch-
haltung

Frau Menz 2565-24 1/301

Kassenleiterin Frau 
Ruthenberg

2565-20 1/114

Amtskasse Frau Pape 2565-19 1/113
Vollstreckungsbeamter Herr Franz 2565-53 1/111
Leiter Bau-/
Ordnungsamt (BOA)

Herr 
Klappstein

2565-18 2/207

Hauptsachbearbeiterin
Ordnungsamt/FFw

Frau Deuter 2565-26 2/205

Ordnungsamt/Fundbüro Frau Kamzol 2565-31 2/205
Wohngeld/Friedhofsver-
waltung

Herr Erbe 2565-23 1/103

Wohngeldstelle Herr Dworek 2565-33 1/104
Bauleitplanung/ 
Stadtsanierung

Herr Nebe 2565-17 2/209

Liegenschaften Frau Friese 2565-37 2/201
Liegenschaften/
Gebäudeverwaltung

Frau Schatz 2565-29 2/208

Liegenschaften/
Gebäudeverwaltung

Herr Hörhold 2565-34 2/208

Tiefbau/Liegenschaften Herr Lepczyk2565-38 2/204

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
bitte nutzen Sie bei Anrufen die

Durchwahlrufnummern.
So können Ihre Belange für Sie schneller
und kostengünstiger bearbeitet werden.

Telefonverzeichnis/Sprechzeiten
Amt/Stadt Woldegk/städtische Einrichtungen 2
Amtsvorsteher/Bürgermeister/Ortsvorsteher 4

Amtliche Bekanntmachungen
• Gemeinde Voigtsdorf Jahresabschluss zum 31.12.2022 4
• Annahme von Zuwendungen 2023 4
• Wahlbekanntmachung 5
• Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 4  

„Windpark Kublank II“ der Gemeinde Kublank 8

Informationen aus dem Amt
• Feststellung von Ordnungswidrigkeiten im ruhenden  

Verkehr und Standfestigkeitsprüfung der Grabmale 8
• Fahrradbesitzer gesucht 9
• Benutzung von Einrichtungen der Gemeinden 9
• Nächste Ausgabe 9

Windmühlenstadt Woldegk
• Informationen des Bürgermeisters  

zur Stadtvertretersitzung am 15.05.2024 10
• Spaziergang mit der Försterin 10
• Flohmarkt in Rehberg 11

Kita- und Schulnachrichten
• Kita Sankt Martin 11
• Neues aus der Kita „Sausewind“ 12
• Kita „Zaubermühle“ 13
• Kita „Spatzennest“ 13
• Regionale Schule mit Grundschule „Wilhelm Höcker“  

Woldegk 13
• Grundschule „Pappelhain“ Holzendorf 14

Kirchliche Nachrichten
• Evangelisch-lutherische Petrus-Kirchengemeinde  

Woldegk 15
• Konzert und Orgelspiele in der Kirche 17
• Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Bredenfelde 17
• Gemeindebrief Altar Hinrichshagen 17
• Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Alt Käbelich  

und Warlin 18

Feuerwehrnachrichten
• Amtsausscheid 2024 18

Vereine und Verbände
• Stammtisch der Vereine – Veranstaltungstermine 19
• AWO - Ambulanter Pflegedienst Woldegk 20
• Chorgemeinschaft Strasburg 20
• Kinderfest der Gemeinden  

am Samstag, den 01. Juni 2024 20
• Kino im Alten Gemeindehaus Strasburg 21
• Förderverein Wilhelm-Höcker-Schule - Einladung zur 

ordentlichen Mitgliederversammlung 21
• Hegering Mühlenblick – Bockjagd 2024/2025 21
• Jagdgenossenschaft Lindow/Badresch 22
• Jagdgenossenschaft Neetzka 22
• Kulturverein Brohm - Sommerfest in Brohm am 22. Juni 22
• Landschaftspflegeverband - Bezaubernde Naturgärten 23
• Pasenower Dorfclub 2.0 – Erfolgreicher Arbeitseinsatz 23
• Ein Sonntag für den Pferdesport  

auf dem Woldegker Reitplatz 24
• Schützenverein 1514 Woldegk e.V. 25
• Seniorenwohnpark Friedland 25
• TSV Friedland 1814 e. V. 26

Sportnachrichten
• MSV Groß Miltzow 27

Heimatliches
• In alten Zeitungen geblättert, Teil IV 27
• De Bedüdung von Pingsten 29
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Sprechzeiten des Amtes

dienstags 08:30 - 12:00 und 13:00 - 17:30 Uhr
mittwochs 08:30 - 12:00 Uhr
donnerstags 08:30 - 12:00 und 13:00 - 15:30 Uhr

Es besteht auch die Möglichkeit, außerhalb der oben genannten 
Sprechzeiten einen Termin telefonisch zu vereinbaren.

Gleichstellungsbeauftragte  
des Amtes Woldegk

Frau Elvira Janke
Amt Woldegk, Karl-Liebknecht-Platz 1, 17348 Woldegk
Tel.: 03967 410326
E-Mail: elvirajanke@yahoo.de

Museumsmühle Woldegk

April - September
dienstags – sonntags/feiertags10:00 - 12:00 Uhr und

13:00 - 16:30 Uhr

Mühlenberg
Tel. 01577 5351458

Zollhaus Göhren

Mai - September
donnerstags 13:30 - 16:00 Uhr
sonnabends und sonntags 13:00 - 16:00 Uhr

weitere nur auf telefonische Anfrage
Fürstenwerder Chaussee 9

Tel.: 0151 52591598
0152 26420381 oder 03963 256536

Folgende Ausstellungen können besucht werden:
• „Mecklenburger im Widerstand gegen den Nationalsozia-

lismus“
• „Zollwesen im 19. Jahrhundert“
• „Historische haushaltstechnische Geräte“

Schulbibliothek

Wollweberstraße 27

Öffnungszeiten:
mittwochs - mit Ausnahme der Schulferien

11:15 - 12:45 Uhr für Schüler und
14:30 - 17:00 Uhr für öffentliche Besucher

Schiedsstelle Woldegk

Rainer Gabel und Klaus Flörsheimer
Mildenitz, Schloßstraße 31
17348 Woldegk
Tel.: 0160 7611408
E-Mail: schiedsmann_woldegk@web.de

Allgemeiner Sozialer Dienst  
des Jugendamtes

Krumme Str. 16
Tel.: 03963 2578036

Sprechzeiten:
dienstags 08:00 - 17:30 Uhr
donnerstags 08:00 - 12:00 Uhr

Allgemeine Soziale Beratung

Ausbildungsförderungszentrum Friedland e. V.
Jeden Mittwoch von 09:00 bis 11:00 Uhr
in der Begegnungsstätte Woldegk,
Ziegeleiweg 12   Tel.: 0171 1408766 oder 0171 1286799

Gesundheitsamt/ 
Sozialpsychatrischer Dienst

Krumme Str. 16, Tel.: 03963 2578037

Sprechzeiten:
dienstags 08:00 - 17:30 Uhr

Soziale Schuldnerberatungsstelle

Caritas im Norden
Region Neubrandenburg

mit Sprechstunden direkt in Woldegk im Ziegeleiweg 12

Termine nur telefonisch: 0395 570860
oder per E-Mail: schuldnerberatung-mse@caritas-im-norden.de

mehr Infos:
www.caritas-im-norden.de
www.schulden-verstehen.de

Revierförster Woldegker Stadtwald

Frau Weidermann
Forstamt Neubrandenburg
0173 3009443

Wertstoffhof REMONDIS

Öffnungszeiten
montags von 13:00 bis 17:00 Uhr
mittwochs von 14:00 bis 17:00 Uhr
freitags von 13:00 bis 18:00 Uhr
sonnabends von 09:00 bis 13:00 Uhr

Tel.: 039928 878222

Polizeistation Woldegk

(Polizeirevier Friedland)
August-Bebel-Straße 8
17348 Woldegk

Neue Ruf- und Faxnummer der Polizeistation Woldegk:
Rufnummer: 03963 2576346
Faxnummer: 03963 2576347

Bereitschaftstelefon

GKU mbH, BS Strasburg Tel.: 039753 247910
Funktelefon  0172 3017698

Woldegker Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH
Burgtorstraße 12  Tel.: 03963 210032

Notrufe

Rettungswache Alt Käbelich  112
Freiwillige Feuerwehr  112
Polizei  110
TelefonSeelsorge  0800 1110111
 oder 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800 0116016
Frauen- und Kinderschutzhaus  0395 7782640
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Telefonverzeichnis Ortsvorsteher  
der Stadt Woldegk

OT Bredenfelde Herr Sündram Tel.: 0172 3041335
OT Göhren/
Georginenau/
Grauenhagen

Herr Karberg Tel.: 0173 8123425

OT Helpt/
Oertzenhof/
Pasenow

Herr Baumgarten Tel.: 0173 8607484

OT Hinrichshagen/
Oltschlott

Herr Völz Tel.: 03963 211333
Tel.: 0171 7767694

OT Rehberg/
Vorheide

Herr Kieckbusch Tel.: 03964 210039
Tel.: 0173 9212855

OT Mildenitz/
Carlslust/
Groß Daberkow/
Hornshagen

Herr Stier Tel.: 0171 9901653

OT Petersdorf Herr Müller Tel.: 0160 8086930

Beschluss - Nr.: 28/2024-66 und 
 Beschluss - Nr.: 28/2024-67  

der Gemeinde Voigtsdorf  
über den Jahresabschluss zum 31.12.2022 

und die Entlastung
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Voigtsdorf beschließt 
auf ihrer Sitzung am 29.04.2024 nach Kenntnis des Berichtes 
des Rechnungsprüfungsamtes über die örtliche Prüfung des 
Jahresabschlusses zum 31.12.2022 und des abschließenden 
Prüfvermerkes des Rechnungsprüfungsausschusses des Am-
tes Woldegk die Feststellung des Jahresabschlusses mit einer 
Bilanzsumme von 573.767,72 € und erteilt der Bürgermeisterin 
für das Haushaltsjahr 2022 Entlastung.
Der Beschluss wird hiermit gem. § 60 Absatz 6 der Kommunal-
verfassung des Landes Mecklenburg- Vorpommern öffentlich 
bekannt gemacht.
Der Jahresabschluss inklusive aller erforderlichen Anlagen und 
Bestandteile mit dem Bericht des Rechnungsprüfungsamtes und 
dem abschließenden Prüfvermerk des Rechnungsprüfungsaus-
schusses liegt zur Einsichtnahme vom 06.05.-17.05.2024 wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten im Amt Woldegk, Haus 1, 
Zimmer 303 öffentlich aus.

Voigtsdorf, den 29.04.2024

Deutschmann
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
Auf der Grundlage des § 44 Absatz 4 der Kommunalverfassung 
M-V über die Annahme von Zuwendungen im Jahr 2023 für 
die Erfüllung ihrer Aufgaben nach § 2 der Kommunalverfassung 
M-V wurde der Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises Meck-
lenburgische Seenplatte für die amtsangehörigen Gemeinden, 
die Windmühlenstadt Woldegk und das Amt Woldegk Bericht 
erstattet.
Der Bericht liegt in der Amtskasse, Karl-Liebknecht-Platz 1, 
17348 Woldegk, Haus 1, Zimmer 114 zu den Öffnungszeiten des 
Amtes Woldegk vom 01.06. bis 30.06.2024 zur Einsichtnahme 
aus.

Im Auftrag
Ruthenberg

Kassenleiterin

Sprechzeiten des Amtsvorstehers und der 
Bürgermeister der Gemeinden des Amtes

Amts-
vorsteher

Herr Penseler
nach Vereinbarung

Tel.: 03963 25650

Groß Miltzow Herr Nordengrün,
donnerstags,
16:00 bis 18:00 Uhr
HdB Holzendorf, 
Hauptstr. 20

Tel.: 03967 410021
Tel.: 0173 3820218

Kublank Herr Rütz,
nach Vereinbarung

Tel.: 0171 6366723

Neetzka Herr Dreschel,
nach Vereinbarung

Tel.: 03966 210343

Schönbeck Herr Penseler,
1. u. 3. Dienstag im Monat
18:00 - 19:00 Uhr
Gemeindezentrum 
in Schön-beck oder 
nach Vereinbarung

Tel.: 03968 211299

Schönhausen Frau Schulz,
mittwochs 
15:00 - 17:00 Uhr
Gemeindezentrum

Tel.: 039753 
22204

Voigtsdorf Frau Deutschmann,
nach Vereinbarung

Tel.: 0162 9197538

Woldegk Herr Dr. Lode,
montags - freitags
nach vorheriger Absprache
Karl-Liebknecht-Platz 2

Tel.: 03963 25650

IMPRESSUM: Woldegker Landbote
Heimatzeitung mit amtlichen Bekanntmachungen

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke 
unter Anschrift des Verlages. Der Anzeigteil befindet sich auf den Seiten 31 bis 40.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de
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Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbei-
lagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige 
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. 
Sonderfarben werden von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbab-
weichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
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Die nächste Ausgabe Woldegker Landbote

erscheint am

Freitag, dem 28. Juni 2024

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist

Freitag, der 14. Juni 2024
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Wahlbekanntmachung 
 

1. Am  09. Juni 2024 
 
 

 
 

finden  
 
- in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament und 
 
- in Mecklenburg-Vorpommern zeitgleich die Kommunalwahlen 

 
statt. 

 
Gewählt werden in der Stadt Woldegk und den Gemeinden Groß Miltzow, Schönbeck, Kublank, Neetzka, Voigtsdorf, 
Schönhausen 

 
- die Abgeordneten des Europäischen Parlaments 
- der Kreistag 
- die Gemeindevertretung 
- die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister  

 
Alle Wahlen dauern von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Eine eventuelle Stichwahl findet am 23. Juni 2024 in der Zeit von 08:00  18:00 Uhr statt. 

 

 
2. Die Gemeinden Kublank, Neetzka, Schönbeck, Schönhausen und Voigtsdorf bilden einen Wahlbezirk und gehören zum 
Wahlbereich 12 des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte. 
 
Der Wahlraum wird eingerichtet in 

Kublank  Jugendfreizeitzentrum Dorfstr. 12 
Neetzka  Gaststätte Dorfstr. 33 
Schönbeck Gemeindezentrum Ratteyer Damm 2 
Schönhausen Gemeindehaus/Feuerwehr Dorfstr. 38 
Voigtsdorf AWO Begegnungsstätte Dorfstr. 8 

 
Die Gemeinde Groß Miltzow ist in 3 Wahlbezirke eingeteilt. 
Der Wahlraum wird eingerichtet in 

1/Holzendorf  Feuerwehr Am Teich 12 
2/Golm  Kulturhaus Friedländer Chaussee 21 
3/Kreckow Kulturhaus Kreckow 27 

 
Die Stadt Woldegk ist in 9 Wahlbezirke eingeteilt. 
Der Wahlraum wird eingerichtet in 

1/Woldegk Beratungsraum Karl-Liebknecht-Platz 2 
2/Woldegk Regionale Schule Wollweberstr. 27 
3/Bredenfelde Gemeindezentrum Krumbecker Str. 5 
4/Grauenhagen Zollhaus Göhren Fürstenwerder Chaussee 9 
5/Hinrichshagen Feuerwehr Am Burggraben 
6/Rehberg Gutshaus Rotdornweg18/20 
7/Mildenitz Saal Wolfshagener Weg 2 
8/Helpt Kulturhaus Helpt 50 
9/Pasenow Alte Schmiede Pasenow 62 

 
 

 
 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 

Datum 
10.05.2024 

 
bis 

Datum 
18.05.2024 

zugestellt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 
 

3. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 

 für die Europawahl 
 

um 
 
15:00 

 
Uhr                                                in 

Ort und Raum 
Amt Woldegk, Karl-Liebknecht-Platz 1, Zi. 207 

 
, 

       

 für die Kommunalwahl in der Stadt Woldegk 

 
 um 

 
15:00 

 
 Uhr                                                in 

Ort und Raum  
Amt Woldegk, Karl-Liebknecht-Platz 1, Zi. 207 

 
zusammen. 

 
Das Briefwahlergebnis für die Kommunalwahl in Groß Miltzow, Kublank, Neetzka, Schönbeck, Schönhausen und Voigtsdorf wird 
zusammen mit dem Urnenwahlergebnis im allgemeinen Wahlbezirk festgestellt. 

 
 
4. Alle Wahlberechtigten können in dem Wahlraum des Wahlbezirkes wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind. 

Für die Stimmabgabe in einem anderen Wahlraum benötigen sie die Briefwahlunterlagen mit dem Wahlschein (Näheres dazu 
unten bei Nummer 6). 
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Alle Wahlberechtigten sollen zur Wahl ihre Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen 
Identitätsausweis oder Reisepass mitbringen. Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvorstandes über ihre Person auszuweisen. 
 
Die Wahlbenachrichtigung verbleibt beim Wähler. Sie ist im Falle einer Stichwahl erneut dem Wahlvorstand vorzuzeigen. 
 
Die Wahlberechtigten erhalten für die Europawahl und für die Kommunalwahlen, für die sie wahlberechtigt sind, amtliche 
Stimmzettel. Die Stimmzettel müssen in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem dafür vorgesehenen besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Es ist darauf zu achten, 
dass mehrere Stimmzettel zur Kommunalwahl getrennt gefaltet und nicht ineinander gelegt werden dürfen. 

 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 
 
Blinde oder sehbehinderte Wahlberechtigte können sich bei der Europawahl zur Kennzeichnung des Stimmzettels einer 
Stimmzettelschablone bedienen. Diese ist selbst mitzubringen. Zur Stimmabgabe bei den Kommunalwahlen werden von den 
Blindenvereinen keine Stimmzettelschablonen hergestellt.  
 
Wahlberechtigte, die wegen körperlicher Beeinträchtigungen nicht in der Lage sind, den Stimmzettel zu kennzeichnen, zu falten 
oder in die Wahlurne zu werfen, können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson, die auch Mitglied des 
Wahlvorstandes sein kann, aber nicht selbst kandidieren oder als Vertrauensperson benannt sein darf, ist zur Wahrung des 
Wahlgeheimnisses verpflichtet und hat die Hilfeleistung auf die Erfüllung der Wünsche des der Wählerin oder des Wählers zu 
beschränken.  

 
4.1   Wahl zum Europäischen Parlament 

 
Gewählt wird mit amtlichen weißen Stimmzetteln, die im Wahlraum ausgehändigt werden. 
 

 Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Parteien und ihre Kurzbezeichnung bzw. die 
Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerberinnen und Bewerber 
der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des Vorschlagsberechtigten einen Kreis für die 
Kennzeichnung. 
 
Die Wählerin oder der Wähler gibt die Stimme in der Weise ab, dass sie oder er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein 
in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag die Stimme gelten 
soll. Der gekennzeichnete und gefaltete Stimmzettel ist von der Wählerin oder vom Wähler selbst in die Wahlurne zu legen. 
 

4.2   Wahl des Kreistages 
 

Gewählt wird mit amtlichen grünen Stimmzetteln, die im Wahlraum ausgehändigt werden. 
 
 Jede Wählerin und jeder Wähler hat drei Stimmen. 

 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die im Wahlbereich zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe von 
Name und Kurzbezeichnung der Partei oder Wählergruppe bzw. der Bezeichnung "Einzelbewerber"1) sowie der der 
Bewerberinnen und Bewerberund rechts daneben für jede Bewerberin und jeden Bewerber drei Kreise für die Kennzeichnung. 

 
Die Wahlberechtigten geben ihre Stimmen in der Weise ab, dass sie in bis zu drei Kreisen jeweils ein Kreuz setzen oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich machen, welchen Bewerberinnen und Bewerbern die Stimme/n gelten soll/en. 

 
Dabei können die drei Stimmen 

 
 - einer einzigen Bewerberin oder einem einzigen Bewerber oder 
 - verschiedenen Bewerberinnen oder Bewerbern desselben Wahlvorschlages  oder  
 - Bewerberinnen und Bewerbern verschiedener Wahlvorschläge  
 
gegeben werden. Bei Abgabe von mehr als drei Stimmen sind alle abgegebenen Stimmen ungültig.  
Der gekennzeichnete und gefaltete Stimmzettel ist von der Wählerin oder vom Wähler selbst in die Wahlurne zu legen. 

 
4.3  Wahl der Gemeindevertretung 

 
Gewählt wird mit amtlichen gelben Stimmzetteln, die im Wahlraumausgehändigt werden. 

 
 Jede Wählerin und jeder Wähler hat drei Stimmen. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die im Wahlbereich zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe von 
Name und Kurzbezeichnung der Partei oder Wählergruppe bzw. der Bezeichnung "Einzelbewerber"1) sowie der Bewerberinnen 
und Bewerberund rechts daneben für jede Bewerberin und jeden Bewerber drei Kreise für die Kennzeichnung. 
 
Die Wahlberechtigten geben ihre Stimmen in der Weise ab, dass sie in bis zu drei Kreisen jeweils ein Kreuz setzen oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich machen, welchen Bewerberinnen und Bewerbern die Stimme/n gelten soll/en. 
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Dabei können die drei Stimmen 
 
 - einer einzigen Bewerberin oder einem einzigen Bewerber oder 
 - verschiedenen Bewerberinnen oder Bewerbern desselben Wahlvorschlages oder  
 - Bewerberinnen und Bewerbern verschiedener Wahlvorschläge  
 
gegeben werden. Bei Abgabe von mehr als drei Stimmen sind alle abgegebenen Stimmen ungültig. 
Der gekennzeichnete und gefaltete Stimmzettel ist von der Wählerin oder vom Wähler selbst in die Wahlurne zu legen. 

 
4.4   Wahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters 

 
Gewählt wird mit amtlichen grauen Stimmzetteln, die im Wahlraum ausgehändigt werden. 
 

 Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die im Wahlbereich zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe von 
Name und Kurzbezeichnung der Partei oder Wählergruppe bzw. der Bezeichnung "Einzelbewerber"1) sowie der Bewerberinnen 
und Bewerber und rechts daneben für jede Bewerberin und jeden Bewerber einen Kreis für die Kennzeichnung. 
 

Die Wahlberechtigten geben ihre Stimme in der Weise ab, dass sie auf dem Stimmzettel ein einziges Kreuz setzen oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich machen, welcher Bewerberin oder welchem Bewerber die Stimme gelten soll. 
Wenn nur ein Wahlvorschlag zur Wahl zugelassen worden13) ist, enthält der Stimmzettel diesen Wahlvorschlag unter Angabe 
von Name und Kurzbezeichnung der Partei oder Wählergruppe bzw. der Bezeichnung "Einzelbewerber"1) sowie die Bewerberin 
oder den Bewerber  Die Wahlberechtigten 
geben ihre Stimme in der Weise ab, dass sie auf dem Stimmzettel durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich machen, ob sie dem Wahlvorschlag zustimmen oder nicht zustimmen. 
Der gekennzeichnete und gefaltete Stimmzettel ist von der Wählerin oder vom Wähler selbst in die Wahlurne zu legen. 
 

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk für die einzelnen Wahlen sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
6. Wahlberechtigte mit Wahlschein und Briefwahlunterlagen haben bei den zeitgleichen Europa- und Kommunalwahlen 

nachfolgende Besonderheiten zu beachten. 
 

6.1 Wahlberechtigte, die einen weißen Wahlschein für die Europawahl haben, können an der Europawahl  
 
 im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises/der kreisfreien Stadt oder  
b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
 

6.2 Wahlberechtigte, die einen gelben Wahlschein für die Kommunalwahlen haben, können an der  
 

-  Kreistagswahl und an der Gemeindevertretungswahl in dem Wahlbereich, für den der Wahlschein gilt, 
 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlbereiches oder 
b) durch Briefwahl 

 
-  Bürgermeisterwahl in dem Wahlgebiet, für das der Wahlschein gilt, 

 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Wahlgebietes oder  
b) durch Briefwahl 
 

 teilnehmen. 
 
6.3 Wer durch Briefwahl wählen will, muss jeweils den Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 

dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. Für 
verbundene Kommunalwahlen kann ein gemeinsamer Wahlbrief verwendet werden.  

 
7. Alle Wahlberechtigten können ihr Wahlrecht für die Europawahl und für die Kommunalwahlen jeweils nur einmal und nur 

persönlich ausüben. Das gilt bei der Europawahl auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der 
Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes). 

 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

 
 

Ort, Datum 
 
 
Woldegk, 10.05.2024 

 Die Gemeindewahlbehörde 
 
Gemeindewahlleiterin 
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Süden: den Kuckucksee und die Ortslage Kublank
Westen: die Ortslage Friedrichshof

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
mit Veröffentlichung im amtlichen Mitteilungsblatt des Amtes Wol-
degk „Woldegker Landbote (Heimatzeitung mit amtlichen Be-
kanntmachungen des Amtsbereiches Woldegk)“ und im Internet 
unter www.amt.windmuehlenstadt-woldegk.de bekannt gemacht.

Kublank, den 10.05.2024

Rainer Rütz
Bürgermeister

Feststellung von Ordnungswidrigkeiten  
im ruhenden Verkehr und Standfestigkeits-

prüfungen der Grabmale
Aus gegeben Anlass informiert das Ordnungsamt des Amtes 
Woldegk über verstärkte Kontrollen im ruhenden Verkehr im 
Amts- und Stadtbereich.
Zur Einhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung werden 
Verwarnungen für verkehrswidriges Verhalten erteilt, wie beispiels-
weise Parken auf Grünstreifen entlang einer Straße, Gehwegen 
oder im Stadtgebiet Woldegk im Bereich der Tempo-30-Zone.
Besonderes Augenmerk liegt innerhalb der Stadt Woldegk und 
im Bereich von Feuerwehreinfahrten, Schulen und Kindergärten.
Es kommt vor allem zu Parkverstößen im Bereich vor dem Kin-
dergarten „Sankt Martin“ in der Waldstraße Woldegk. Dort ist eine 
Einbahnstraße und damit besteht ein absolutes Halteverbot. Wir 
bitten Sie auf sich und Ihre Umgebung zu achten und künftige 
Verstöße zu vermeiden.
Die Verwarngelder sind im Bundeseinheitlichen Tatbestandska-
talog verankert.

Häufig festgestellte Verstöße:
Tatbestand-Nr. 102100 Sie benutzten vorschriftswidrig 

den Gehweg. 55,00 €
Tatbestand-Nr. 102118 Sie benutzten verbotenerweise 

den Grünstreifen. 55,00 €
Tatbestand-Nr. 141118 Sie parkten im eingeschränkten 

Haltverbot für eine Zone. 25,00 €

Die Standfestigkeitsprüfungen für Grabmale auf den kom-
munalen Friedhöfen des Amtsbereiches Woldegk finden am 
27.06.2024 statt, durchgeführt durch das Ingenieurbüro der Fa. 
Neumann KMD - Kommunale Dienstleistungen.
In diesem Zusammenhang möchten wir darauf hinweisen, dass 
die Grabmale und baulichen Anlagen dauernd in würdigem und 
verkehrssicherem Zustand zu halten sind. Verantwortlich ist der 
Nutzungsberechtigte der Grabstätte. Diese Verpflichtung geht 
aus den jeweiligen Friedhofssatzungen hervor.

Ordnungsamt

Vorhabenbezogener Bebauungsplan  
Nr. 4 „Windpark Kublank II“  

der Gemeinde Kublank
Hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlus-

ses gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kublank hat am 11.04.2024 
auf Antrag des Vorhabenträgers den Aufstellungsbeschluss für 
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 4 „Windpark Kublank 
II“ der Gemeinde Kublank beschlossen.
Abbildung 1: Übersichtslageplan mit Darstellung des räumlichen 
Geltungsbereichs der vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 
4 „Windpark Kublank II“, Quelle: GeoPortal.MV April 2024, un-
maßstäblich
Ziel der o.g. Bebauungsplans soll sein, durch Festsetzung eines 
Sonstigen Sondergebietes gemäß § 11 Abs. 2 BauNVO die Errich-
tung und Nutzung von insgesamt zehn Windenergieanlagen (im 
weiteren WEA) des Typs Vestas V162 mit einer maximalen Höhe 
von 250 m zu errichten und zu betreiben. Die landwirtschaftliche 
Nutzung soll weiterhin bis auf anderweitige Nutzung durch die 
WEA (WEA-Standorte mit Stellflächen und Zuwegungen) vor-
rangig möglich sein.
Das Gebiet wurde im Groben aus der Analyse der raumordneri-
schen Kriterien für Windeignungsgebiete hergeleitet, sogenannte 
„Weißflächenermittlung“ und kann somit aus raumordnereischer 
Sicht als geeignet betrachtet werden (Windeignungsgebiet).
Im Bebauungsplanverfahren soll die Konformität der zur Rede 
stehenden Eignungsfläche mit den Zielen und Erfordernissen der 
Raumordnung (Kriterienkatalog für die Ausweisung von Windeig-
nungsgebieten) hergestellt und nachgewiesen werden. Weiterhin 
untersucht werden soll die umwelt-, klima- und naturschutzrecht-
liche Vereinbarkeit der Planung.
Das Bebauungsplangebiet befindet sich (größtenteils) innerhalb 
des zentralen Prüfbereichs (3 km-Radius) des im Umfeld kartierten 
Schreiadlers. Die Planung sieht die Errichtung und den Betrieb 
eines Anti-Kollisions-Systems für kollisionsgefährdete Großvögel 
wie z.B. den Schreiadler, welches die Rotoren bei einem möglichen 
Anflug ab berechneten Gefahrenabstand auf die Windenergieanla-
ge in den Trudelbetrieb schaltet (Rotorgeschwindigkeit fährt gegen 
Null m/s) und somit eine mögliche Tötung verhindert werden kann.
Ein wesentlicher Zweck des Bebauungsplanes ist die Ausein-
andersetzung mit dem Thema Artenschutz detailliert zu führen 
und darzustellen, wie das beabsichtigte artenschutzgerechte 
Kollisionsmanagement durch Einsatz eines kameragestützten 
Antikollisionssystems (AKS) zum Schutz von Schreiadler, See-
adler und bei Vorkommen auch Rotmilan einen Konsens für die 
artenschutzrechtlichen Belange bedeuten kann.
Die Gemeinde wird nach § 245e Absatz 5 des Baugesetzbuches 
einen Antrag auf das Abweichen von den raumordnerischen Zie-
len stellen.
Erforderliche Ausgleichsmaßnahmen sowie die dafür notwen-
digen Flächen werden ermittelt und festgesetzt. Im Zuge des 
Bauleitplanverfahrens ist zu klären, inwieweit Einwirkungen auf 
die Schutzgüter bestehen.
Es ist ein Durchführungsvertrag nach § 12 BauGB mit dem Vor-
habenträger abzuschließen.
Der räumliche Geltungsbereich umfasst mit einer Fläche von ca. 
165 Hektar folgende Flurstücke:
- Gemarkung Friedrichshof, Flur 7, teilweise auf dem Flur-

stück: 43/4
- Gemarkung Friedrichshof, Flur 8, teilweise auf den Flurstü-

cken: 1, 2/1, 3/1 und 4/1
- Gemarkung Kublank, Flur 5: auf den Flurstücken 4/2, 4/3, 

7/1, 8/1, 9/1, 10/1, 12/1 bis 13/1 und 15/1 sowie teilweise auf 
den Flurstücken 3/1, 4/1, 6/1, 11/1, 16/2, 17, 25/1 und 26

Die Lage des Geltungsbereichs ist in der Abbildung 1 dargestellt.
Begrenzt wird der Geltungsbereich durch folgende Ortsteile bzw. 
Flächennutzungen:
Norden: das Naturschutzgebiet „Eichhorst im Schönbecker 

Wald“
Osten: die Ortslage Golm und Ortslage Ulrichshof
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Benutzung von Einrichtungen  
der Gemeinden

Nachfolgend aufgeführte Einrichtungen stehen zur Nut-
zung zur Verfügung. Bei Interesse bitte die/den Objektver-
antwortliche/n kontaktieren. 
Die Nutzungsgebühren/Satzungen zur Nutzung sind veröf-
fentlicht auf der Internetseite des Amtes Woldegk, Ortsrecht 
der jeweiligen Gemeinde.

Information der Polizeiinspektion  
Neubrandenburg -  

Fahrrad sucht seinen Besitzer
Ein Fahrrad wartet in der Polizeistation Woldegk auf einen Be-
sitzer: Das schwarze Herrenrad „Raleigh Straight“ mit braunem 
Sattel wurde am 26.03.2024 in der Krummen Straße in Woldegk 
beim dortigen Spielplatz festgestellt. Wer es erkennt, wendet 
sich bitte an die Polizei Friedland unter 039601 / 300224 - und 
hält schon mal einen Eigentumsnachweis bereit.

Benutzung von Einrichtungen der Gemeinden
Nachfolgend aufgeführte Einrichtungen stehen zur Nutzung zur Verfügung. Bei Interesse bitte die/den Objektverantwortliche/n 
kontaktieren. Die Nutzungsgebühren/Satzungen zur Nutzung sind veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes Woldegk, Ortsrecht 
der jeweiligen Gemeinde.

Gemeinde Groß Miltzow
Kulturhaus Golm Frau Lehmann 03968 210418
Kulturhaus Kreckow Herr Jablonski 0174 9119346
Haus der Begegnung Holzendorf Frau Wiedemann 01577-1722328

Gemeinde Schönbeck
Gemeindezentrum Ratteyer Damm 1 (2 Räume, 40 + 20 Personen) Frau Schmidtke 03968 210061
Alte Schmiede, Rattey 24b (35 Personen) Frau Thurow 03968 210321

Gemeinde Voigtsdorf
Kulturhaus Dorfstr. 42 (Park - 130 Personen) Frau Deutschmann 0162 9197538
Begegnungsstätte Dorfstr. 8 (am Dorfteich - 30 Personen)
Gästewohnung Voigtsdorf (6 Erwachsene 15,00 €/Pers./Nacht.)

Windmühlenstadt Woldegk
Saal in Helpt Frau Wiederrich 0152 55280190
Saal in Mildenitz (ca. 130 Personen) Frau Ustorp 03963 211924
Saal in Pasenow Michael Schmuhl 03967 410978
Saal in Rehberg Frau Koch 03964 256522

0174 7058697

Zollhaus Göhren Frau Maron 0152 26420381

Großer Saal und Billardzimmer, Dorfverein Petersdorf Frau Balzer 0162 6843474

Die nächste Ausgabe Woldegker Landbote
erscheint am Freitag, dem 28. Juni 2024

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist
Freitag, der 14. Juni 2024

E-Mail: stadt.woldegk@amt-woldegk.de
Bitte beachten Sie, dass alle Artikel für den Woldegker Land-

boten über das Redaktionssystem CMSweb  
der Linus Wittich Medien KG geschrieben werden.  

https://cmsweb.wittich.de/.
Anzeigen unter Tel.: 039931/57957

E-Mail: d.mahncke@wittich-sietow.de
Erhalten Sie Ihre Heimatzeitung regelmäßig?

Rufnummer 039931 / 57931  
bei Reklamationen, Beschwerden, Anfragen

Foto: pixabay
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Corona-Krise, u. a. Kontakt- und Veranstaltungsverbote, 
Maskenpflicht, Abstandsgebot, zeitweise Schließungen 
von Schulen, Kitas, nicht systemrelevanter Handels- und 
Dienstleistungseinrichtungen

• Neubau des Gebäudes der Wildhandel-GmbH, Prenzlauer 
Chaussee

• Beginn des Aufbaus eines Glasfaser-Breitbandnetzes für 
Internet und Telefonie im Stadtgebiet

2021
• Corona Pandemie: weiterhin Einschränkungen im öffent-

lichen Leben, u. a. Kontakt- und Veranstaltungsverbote, 
Maskenpflicht, Abstandsgebot, zeitweise Schließungen 
von Schulen, Kitas, nicht systemrelevanter Handels- und 
Dienstleistungseinrichtungen

• Neue Virusvarianten entstehen und die Erkrankungswellen 
bringen immer neue Höchststände bei den Zahlen der 
Neuinfektionen

• Impfung gegen Corona kann nun seit Mitte des Jahres 
auch in den hiesigen Arztpraxen verabreicht werden

• Grundsteinlegung für den Neubau der städtischen Kita
• Abriss Wohnblock 48 WE in der Ernst-Thälmann-Straße
• Weitere Untersuchung der Sanierungsmöglichkeiten des 

Stadtsees
2022
• Digitalisierung der Regionalschule mit Grundschule ist 

komplett abgeschlossen
• Die Kita „Bummi“ in Woldegk und die Kita in Petersdorf 

werden aufgelöst und gehen in die neu gebaute Kita „Zau-
bermühle“ an den Standort Gotteskamp

• Beginn der Grundinstandsetzung der Drei-Felder-Turnhalle
• Die Instandsetzung der Ehlertschen Mühle beginnt
• Das verkehrsgefährdende Chausseehaus in Petersdorf 

wird abgerissen
• Architektenwettbewerb zum Neubau des Quartiers Klos-

terstraße - Heilgeist geht an das Büro Milatz/ Schmidt - 
Neubrandenburg

• Waldbrand - Tanklöschfahrzeug (TLF W M-V) des Land-
kreises wird vertraglich zur Nutzung an die FFW - Woldegk 
übergeben

2023
• Instandsetzung der Ehlertschen Mühle abgeschlossen
• Rückbau der Wohnblöcke in Bredenfelde und Petersdorf
• Es werden 3 neue Wohnungen in einem Teil des alten 

Kulturhauses geschaffen
• Die Regionalschule und die Sporthalle werden teilsaniert
• Die Kita „Bummi“ wird zum Schulhort umgestaltet
2024
• Quartier Heiliggeist mit Gemeinschaftsraum und Arztpra-

xen geplant und projektiert
• Abschluss der Restaurierung der Ehlertschen Mühle
• Die Betreiber von Biogasanlagen bemühen sich um einen 

Verbund zur Bio-Methan-Herstellung

Dr. Ernst-Jürgen Lode
Bürgermeister

Spaziergang mit der Försterin  
im Woldegker Stadtwald

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich ein-
geladen zu einem Spaziergang im Woldegker Stadtwald 
mit der Försterin am 31.05.2024 um 13:00 Uhr, Treffpunkt 
ist die Frühlingswiese.
gez. Frau Weidermann Dr. Lode
Försterin Bürgermeister

Information des Bürgermeisters  
zur Stadtvertretersitzung  

am 15.05.2024
1. Am 31. Mai treffen wir uns wieder zum Kindertag an der Wol-
degker Schule mit einem Marsch durch die Stadt zum Bullen-
berg, hier sind wieder vielfältige Abteilungen vorbereitet - Sport, 
Spiel und Versorgung sind gesichert. Dankeschön an den Pfer-
desportverein, der wieder den Hut auf hat.
2. Ehlertsche Mühle
Die Flügel mussten abgenommen werden, da nach der Gene-
ralreparatur und einigen Wochen Laufzeit der alte Drehkranz 
gebrochen ist und erneuert werden muss.
3. Sozialgebäude Sportstätte
Aus dem Sozialministerium erhielt ich die Nachricht, dass ab 
2025 über das ELER-Programm in MV wieder eine Förderung 
des Baus von Sportstätten vorgesehen ist. Mit Vorliegen der 
Regularien werden wir diese aufgreifen. Klar bereits jetzt für 
Null nicht zu haben, und auch eine Art Refinanzierung über Nut-
zungsentgelte muss noch abgeklärt werden.
4. Anträge von Bürgern nach innerörtlicher Temporeduzierung 
auf 30 km/h - verkehrsberuhigte Zonen - liegen hier im Amt vor. 
Diese gehen an die Verkehrsbehörde zur Entscheidungsfin-
dung.
5. Anträge zur Bereitstellung von Flächen für das Grillen im 
Stadtbereich, für Bürger die keine eigenen Möglichkeiten ha-
ben, werden wir prüfen. Hier ist das Ordnungsamt gefragt..
6. Begleitkreis „Fallstudie zur Rahmenplanung für Freiflächen-
photovoltaik“ wird sich am 29. Mai in Woldegk treffen. Damit 
wollen wir klare Entscheidungsmöglichkeiten für die vorliegen-
den Anträge finden.
7. Einbringung von Sensorik in den Woldegker Stadtsee
An der Badestelle wird ein schwimmendes Trägersystem zur 
regelmäßigen Datenübertragung zur Wasserqualität installiert 
und wir hoffen weiter auf Lösungen zur Verbesserung er Was-
serqualität
8. Rückblickend auf die letzten 5 Jahre möchte ich einige Er-
eignisse in Erinnerung bringen, die uns als Bürger/Bürgerinnen 
und Stadtvertreter/Stadtvertreterinnen bewegt haben:
2019
• Minister Backhaus übergibt Förderbescheid zur Sanierung 

der Regionalschule
• Eingemeindung von Petersdorf in die Stadt
• Kommunalwahlen, Konstituierung der neuen Stadtvertre-

tung
• Schließung des seit 1991 genutzten AWO-Wohnheimes für 

Menschen mit Behinderung, Fritz-Reuter-Straße
• Errichtung eines Büro- und Zweckgebäudes der Straßen-

meisterei Woldegk, Ecke Prenzlauer-/Strasburger Chaus-
see

• ein weiteres Fenster in der St. Petri Kirche wird neu gestal-
tet

• Das Toilettenhäuschen in Bredenfelde und die Feierhalle 
in Hornshagen werden zurückgebaut

2020
• Errichtung eines neuen Hauses mit 9 seniorengerechten 

Wohnungen, Kronenstraße 6
• Vereinigung der Kirchengemeinden Woldegk und Kublank 

zur Ev.-Luth. Petrus-Kirchengemeinde Woldegk - Sanie-
rung der Regionalschule wird abgeschlossen

• Der Weg „Zum Pastorhaus“ in Groß Daberkow wird grund-
haft ausgebaut und neu erschlossen

• Rehberg erhält ein neues Feuerwehrgebäude
• fast während des gesamten Jahres bundes- und lan-

desweite Einschränkungen wegen der weltweiten 
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Was suchen Hunde, Katzen, ein Dinosaurier und der Schulhund Nero im Kindergarten?
Vielleicht können wir Erwachsenen uns nur nicht mehr daran er-
innern, aber im Grunde wünscht sich jedes Kind ein eigenes Tier 
zum Gefährten. Für die meisten unserer Vier- bis Sechsjährigen 
in der Gruppe „Zapfenschafe“ ist dieser Wunsch schon in Erfül-
lung gegangen. Ob es nun an ihrer Beharrlichkeit oder an der 
Tatsache liegt, dass Woldegk dem ländlichen Raum zugeordnet 
wird, so gehören doch Hunde, Katzen, Hühner, mitunter sogar 
Schafe, zum Lebensalltag der meisten unserer Kinder.
Für uns Erzieher lag es nahe, das Thema „Mein Haustier und 
ich“ bei den Zapfenschafen einmal als Projekt zu gestalten. Wir 
wollen unseren jungen Tierfreunden praktisches Wissen an die 
Hand geben, das Ihnen einen angstfreien, aber auch artgerech-
ten Umgang mit den Tieren ermöglicht. Zuerst haben wir uns 
gefragt, was eigentlich Wildtiere, Nutztiere und Haustiere vonei-
nander unterscheidet? Gelernt haben wir dabei, dass die Gren-
zen oft fließend sind und eine genaue Unterscheidung schwer-
fällt.
Hauptakteure im Projekt sind natürlich die Kinder. Jedes stellt 
„sein“ Haustier vor, indem es zuhause mit Hilfe der Eltern ein 
Plakat gestaltet.

  

Auf diese Weise gelangte auch ein Dinosaurier in den Kinder-
garten, auf dem Plakat und (zum Glück) als Plastikvariante, aber 
mit ihm eine Menge Wissen zu dem vorzeitlichen Wesen.
Höhepunkt des Projektes war bislang der Besuch eines ech-
ten Hundes. Nero, ein junger Labradorrüde, der an der örtli-
chen Schule als Schulhund geführt wird und die Kinder dort im 
Deutsch- und Mathematiklernen begleitet, besuchte die Zapfen-
schafe. Unsere Kinder hatten viele Fragen vorbereitet und er-
fuhren, welche Befehle ein erzogener Hund befolgt und was er 
braucht, um sich wohl zu fühlen. Und weil Nero ein dichtes und 
weiches Fell hat, gab es
zahllose Streicheleinheiten, aber auch Hinweise dazu, was ein 
Hund aushält und was man lieber bleiben lassen sollte.

Auf seinen Hinterpfoten stehend war Nero nämlich größer als 
unsere gar nicht so kleine Eva. Das war lehrreich und beeindru-
ckend zugleich. Nero erarbeitete sich so viele Leckerli, wie es 
Kinder in der Gruppe gibt und alle hatten große Freude dabei, 
zu erfahren, wie das Leckerligeben ohne Verletzungsgefahr für 
Hund und Mensch funktioniert.

Kita „Sankt Martin“ Woldegk➾
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wurde im Detail besprochen und es kamen viele Fragen auf, die 
beantwortetet wurden. Unglaublich perfekt ist die Geschichte 
natürlich auch zum Nachspielen. Mit Hilfe von den Figuren, die 
wir in unserer Kita als Kuscheltiere haben, wurde die Geschichte 
nachgespielt. Die Kinder hatten unglaublich viel Spaß dabei und 
waren sehr aufmerksam – ein kleines Grüffelotheater mit Figuren 
zum Anfassen und Kuscheln. Defintiv ein Highlight in unserer 
Buchwoche.
Natürlich wurden vorgelesene Geschichten auch in Verbindung 
mit anderen Bildungsbereichen gebracht. So z.B. die Frühlingsge-
schichte, die Erzieher Johannes mit seiner Gruppe so gestaltete, 
dass zu dieser Geschichte einige Aufgabenstellungen erfüllt wer-
den konnten, wie z.B. Male eine grüne Wiese mit drei Frühlings-
blumen. Die erste Blume ist die größte. Es ist eine rote Tulpe. Auf 
der Tulpe sitzt eine Biene. Die zweite Blume ist mittelgroß und 
ist eine gelbe Osterglocke. Die dritte Blume ist die kleinste, eine 
blaue Traubenhyazinthe. Am blauen Himmel scheint die Sonne. 
Aus einer kurzen Geschichte wurden wunderschöne Bilder.
Die Vorschüler mit Erzieherin Janett befassten sich mit dem ganz 
tollen Buch „Blumen im Kopf“ von Lisa Wirth. Dieses Buch zeigt 
den Kindern, wie man schlechte Gedanken vertreibt und neue 
positive Gedanken in den Kopf „pflanzt“. Als Metapher wählt die 
Autorin den Garten. Dabei haben die Kinder sich selbst gemalt 
und drücken in Form von Blumen ihre Dankbarkeit aus - für wert-
volle und schöne Momente im bisherigen Leben. Das zeigen die 
Kinder auf ihrem gemalten Bild. Fragen wie: Was können wir tun, 
um anderen eine Blume in den Kopf zu pflanzen, obwohl bei ihnen 
gerade dicke fette graue Regenwolke schweben? Das geht ganz 
einfach: z.B. ein liebes Wort, ein Lächeln oder eine Umarmung 
bringen wieder Sonnenschein und bewirken Wunder. Ein wirklich 
schönes Buch, welches bei den Kindern sehr gut ankam.

Viele neue Bücher konnten sich auch wieder unsere Eltern und 
Kinder im Eingangsbereich in unserer Kita angucken und aussu-
chen, denn wir hatten zwei Buchausstellungen von renommierten 
Buchgesellschaften wie Smallland und Kinderland.
Es erfreut uns immer sehr, wenn die Kinder ihre Eltern bitten, das 
ein oder andere Buch zu kaufen und die Liste ist immer wieder 
ziemlich lang. Das Interesse der Kinder für Bücher und deren 
magische Geschichten ist da und wir alle, ob Eltern, Großeltern, 
Erzieher*innen usw. sollten versuchen dies auch weiterhin zu 
fördern und zu unterstützen, denn Bücher sind ein wichtiges Gut, 
die für die weitere Entwicklung unserer kleinen Persönlichkeiten 
sehr sehr wertvoll sind.

Unser neue Sausewind:

Till Michael aus Helpt

Ihr Team der Kita „Sausewind“

Mal sehen, wer und was uns in diesem 
Projekt noch begegnen wird. Kinder 
und Erwachsene jedenfalls freuen 
sich gleichermaßen auf die Fortset-
zung. – Und ein tierisch herzliches 
Dankeschön an Alexandra Weihlandt 
mit Nero!

Kita Sankt Martin
Antje Raßler

Welttag des Buches 2024 –  
auch wir sind mit dabei!

Anlässlich des „Welttages des Buches“ im April führten wir wieder 
mit unseren Kindern viele schöne und interessante Lernangebote 
(nicht zuletzt um unserer Auszeichnung mit dem Gütesiegel als 
„Buchkita“ gerecht zu werden) durch.
Auf die verschiedenste Art und Weise sind alle Erzieher*innen 
schon in jeder Altersgruppe bemüht die Begeisterung für Sprache 
und Geschichten zu wecken bzw. weiterzuentwickeln. Monatlich 
wird ein Buch des Monats in den einzelnen Gruppen vorgestellt 
und analysiert. So beinhaltet z.B. das gelesene Buch „Metti Meer-
schwein und das Ostergeheimnis“ von Madlen Ottenschläger 
wie es so ist mit den guten und schlechten Geheimnissen, wie 
wirken sie auf uns, was machen sie mit mir und es endet mit einer 
schönen Botschaft: Helfen und Dankesagen sind Kompetenzen, 
die uns Freude bereiten. Kurzum ein Buch mit ganz viel Nächs-
tenliebe. Lustige Bücher, die zum Lachen animierten, wie z.B. 
„Bär muss mal“ oder „ Wo ist das Klopapier?“ liebten die Kinder 
ganz besonders und sie wollten diese immer wieder hören, ob 
beim Frühstück, bei der Mittagsruhe usw.

Die Löwenkinder mit Erzieherin Doreen haben sich intensiv mit 
der Geschichte vom Grüffelo beschäftigt. Ob als Buch, Toniefigur 
oder mit Hilfe des Kamishibais. Durch letzteres hatten die Kinder 
die Möglichkeit sich jedes Bild ganz genau anzuschauen. Alles 
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Wandertag
Bei bestem Wetter und schönstem Sonnenschein machte sich 
in der Ende April unsere gesamte AWO Kita „Zum Spatzennetz“ 
in Schönebeck auf in die Natur.
Schon Tage vorher waren unsere Kita-Kinder ganz aufgeregt. 
Ausgerüstet mit Picknick-Decken, Essen und Trinken ging es 
dann endlich los Gemeinsam wurden schwarze Käfer, viele 
Ameisen, einen Bachlauf und ganz viele Stöcke, die natürlich 
eingesammelt werden mussten, entdeckt.
Vorbei ging es an einer Pferdekoppel und umgestürtzte Bäume 
wurden bestaunt. Der Höhepunkt war das gemeinsame Pick-
nick auf einer Lichtung. Und es schmeckte alles gleich noch mal 
so gut, Zurück im Kindergarten waren sich alle einig, dass es 
rundum ein gelungener Wandertag war.

  

 Foto: AWO MST

Das Team der AWO Kita „Zum Spatzennest“ Schönbeck

Welttag des Buches
Am 23.04.2024 war es wieder soweit: In ganz Deutschland fei-
erten Buchläden, Verlage, Bibliotheken, Schulen und junge Le-
ser den Welttag des Buches. Natürlich nahmen auch die Schü-
lerinnen und Schüler der 4. - 6. Klasse der Regionalen Schule 
mit Grundschule „W. Höcker“ in Woldegk an dieser Aktion teil.
Neugierig empfingen sie mehrere kostenlose Klassensätze des 
diesjährigen Bu-
ches „Mission 
Roboter - Ein 
spannender Fall 
für die Glück-
sagentur“. So-
fort wurde eifrig 
durch die Seiten 
geblättert, hier 
und dort hinein-
gelesen und alle 
lachte über die 
witzigen Bilder. 
Nun freuen sich 
die Kinder darauf, 
den Comicroman 
in ihren Klassen 
zu lesen und in 
neue Abenteuer 
einzutauchen.

Ch. Köller

Wir geben dem Spiel eine große Bedeutung
In der Ausgabe 04/2024 des Amtsblattes „Woldegker Landbo-
te“ haben wir über unseren Kita-Alltag berichtet und möchten 
an die Bedeutung des Spiels anknüpfen. Denn es gibt mitunter 
Eltern, die sich Sorgen machen, dass ihr Kind im Kindergarten 
nicht mehr genug lernt, weil es viel spielt und nicht genügend 
andere Angebote neben dem freien Spiel wahrnimmt. Oftmals 
haben sie die Idee im Kopf, dass die Kindergartenzeit so erfol-
gen sollte, wie zu ihrer Zeit.
Die Gesellschaft und die Zeiten haben sich gewandelt, so auch 
unser Bildungsauftrag in Mecklenburg-Vorpommern. Es wurde 
viel geforscht und im Ergebnis hat sich herausgestellt, dass das 
Spielen eine Lebensform und ein Grundbedürfnis des Kindes 
ist, das einen sehr hohen Stellenwert bekommen sollte. Denn 
Spielen ist Lernen und auch ein vorgeschriebenes Recht der 
Kinder, deshalb bieten wir unseren anvertrauten Kindern viele 
Möglichkeiten an, sich mit dem Spiel zu beschäftigen.
Im Spiel können sich die Kinder aktiv und intensiv mit sich und 
ihrer Umwelt auseinandersetzen sowie Erfahrungen und Er-
lebnisse widerspiegeln und verarbeiten. Sie schlüpfen in viele 
verschiedene Rollen, lernen gemeinsam zu handeln, sich abzu-
sprechen und Rücksicht zu nehmen. Das Spiel bietet daher op-
timale Voraussetzungen für erfolgreiche Lernprozesse in allen 
Entwicklungsbereichen. Kinder entwickeln im Spiel ihre eigene 
Persönlichkeit weiter. Sie erwerben Wissen über ihre Fähigkei-
ten und Stärken, aber auch über ihre Grenzen.
Wir geben daher all unseren anvertrauten Kindern in der AWO 
MST Kita „Zaubermühle“ genügend Zeit, Raum und Möglichkeit 
ihre Spielbedürfnisse und Spielideen auszuleben. Durch das 
aktive Tun im Spiel lernen Kinder die Welt immer besser kennen 
und erweitern Stück für Stück ihr ganz persönliches Weltwissen. 
Sie trainieren ihre Selbstständigkeit, Fantasie, Sprache, Krea-
tivität, Konzentration, Einfühlungsvermögen, Konfliktfähigkeit, 
soziale und emotionale Fähigkeiten sowie ihre (Fein-)Motorik. 
Auch ist beim Bauen logisches und beim Kaufmannsladen spie-
len mathematisches Denken gefordert. Unsere Regelspiele ver-
langen ein hohes Maß an Frustrationstoleranz sowie Anstren-
gungsbereitschaft. Ebenso führt das Spielen dazu, dass unsere 
anvertrauten Kinder ihre eigenen Begabungen, ihre Vorlieben 
und ihr Potential entdecken und entfalten können. Das Gehirn 
ist beim Spielen hochaktiv. Das Spiel ist die höchste Stufe der 
kindlichen Entwicklung und aus diesem Grund hat das Spiel für 
uns so eine große Bedeutung.

 

 

 Fotos: AWO MST

Herzliche Grüße aus der AWO MST Kita „Zaubermühle“

Kita „Zum Spatzennest“ Schönbeck➾
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Eine unvergessliche Klassenfahrt – 
die 4. Klasse aus Holzendorf geht auf Reisen
Endlich ging es los! Am 8. April 2024 wanderten wir, die Klas-
se 4 der Grundschule „Pappelhain“ zum Haus „Wildtierland“ in 
Gehren. Dort verbrachten wir unsere erste Klassenfahrt.
Gleich zu Beginn wartete eine besondere Herausforderung auf 
uns. Insgesamt 12 Kilometer legten wir zu Fuß zurück, um an 
unseren Zielort zu gelangen. Zwischendurch dachten wir oft, 
dass wir es unmöglich schaffen, aber ein kleiner Zwischenstopp 
mit Eis und Getränken sowie spannende Entdeckungen in der 
Natur gaben uns immer wieder etwas neue Energie. Noch kurz 
vor dem Ziel begegnete uns sogar eine kleine Schlange.
Endlich in Gehren angekommen, waren die Nudeln Bologne-
se zum Mittag eine echte Belohnung. Im Anschluss erkundeten 
wir erstmal alles. Zum Beispiel die schönen Gruppenzimmer, 
die wir aufteilten. Mit unseren Freunden auf einem Zimmer zu 
schlafen, fanden wir super. Danach schauten wir den großen 
Hof an. Dort gab es zwei Spielplätze, eine Seilbahn, eine Ke-
gelbahn, ein großes Schachfeld und Tischtennisplatten sowie 
einen Fußball- und einen Basketballplatz. Hier verbrachten wir 
den gesamten restlichen Nachmittag. Als es nach dem Abend-
brot langsam dunkel wurde, saßen wir am Feuer und aßen le-
ckeres Stockbrot. Später, auf dem Weg zu unseren Zimmern, 
grüßte uns noch eine kleine Echse, die gerne mit uns ins Haus 
wollte. Nachdem wir sie bestaunt hatten, ließen wir sie dann 
aber doch draußen.
Am Dienstag durften wir Bäcker sein und Brötchen backen. 
Dazu mussten wir erst die Zutaten zusammensuchen und be-
reitlegen. Beim Vermengen fanden wir besonders spannend, 
wie die Hefe mit dem Honig reagierte. Während unser Teig zog, 
machten wir sogar noch Butter dazu, indem wir Schlagsahne 
solange schüttelten, bis sie fest wurde. Das war sehr anstren-
gend! Danach durften wir aus dem fertigen Teig Brötchen for-
men. Am meisten hat uns gefallen, dass wir selbst bestimmen 
konnten, welche Form unsere Brötchen haben. Essen durften 
wir die fertigen Brötchen dann zum Abendbrot.
Nach dem Mittag filzten wir Bälle. Dazu nutzen wir Schafswolle 
und formten einen Ball. Indem wir darüber Wasser schöpften, 
machten wir ihn fester. Diesen Ball legten wir in farbige Schafs-
wolle und umhüllten ihn. Das Ganze wurde von uns mit Wasser 
und Kernseife verfilzt. Am Ende gab es jede Menge bunte Bälle, 
da alle entscheiden konnten, welche Farbe ihr Ball haben soll.
Nach dem Filzen hatte der kleine Souvenirshop geöffnet und wir 
konnten uns eine Kleinigkeit für unser Taschengeld holen. Es 
gab viele schöne Andenken dort, z.B. kleine Stofftiere, schöne 
Karten und Armbänder. Natürlich konnten wir uns aber auch et-
was Süßes dort kaufen.
Selbst am Abend hatten wir noch so schönes Wetter, dass wir 
lange draußen spielten. Für eine Runde „Werwölfe“ vor dem 
Schlafengehen hatten wir dann aber doch noch Zeit.
Am Mittwoch fuhren und wanderten wir (immerhin noch 9 Ki-

Ernährungsprojekt - Benötigt man  
(gesundes) Frühstück...

Das Thema wurde am 17. April 
2024 von den Kindern der Klas-
se 2b der Regionalen Schule 
mit Grundschule in Woldegk im 
Rahmen eines Ernährungspro-
jektes behandelt.
So wurden die Getränke, die 
mitgebracht wurden, klassifi-
ziert: einen hohen Zuckerge-
halt oder nicht?
Welche Sorten von Obst und 
Gemüse kennen Sie? Viele 
Sorten konnten rasch gesam-
melt und eingeordnet werden. 
Die Kinder schlugen sich auch 
beim Benennen der Getrei-
desorten wacker. Es war leicht möglich, die Ernährungspyrami-
de mit Beispielen zu füllen. Im Gespräch wurde den Kindern 
klar, wie wichtig es ist, die Pyramidenbausteine im täglichen 
Leben vernünftig zu verteilen, um eine gesunde Ernährung zu 
gewährleisten und vielen Krankheiten vorzubeugen. Daraufhin 
ging es vor allem um den Baustein Milch, und woher stammt sie 
eigentlich? Dieses Thema ist vielen Kindern bekannt, weil sie in 
ihrer persönlichen Umgebung Haustiere aller Art haben.
Was aus Milch gemacht werden kann, setzten die Kinder in ei-
ner praktischen Übung um. Paprika, Möhren, Gurken und fri-
sche Kräuter gemischt mit Quark….. einfach lecker.
Vielen Dank an Frau Nielsen vom Landfrauenverband MV für 
die tolle Umsetzung des Projektes.

Die Klasse 2

Ein Schultag außerhalb  
des Klassenzimmers

Die diesjährige Waldolympiade wurde vom Forstamt Neubran-
denburg für die 4. Klassen der Regionalen Schule mit Grund-
schule sowie für die 4. Klasse der Grundschule Holzendorf ver-
anstaltet.
Am 18. April 2024 kamen alle zusammen, um sich im Woldegker 
Stadtwald am Ausscheid zu beteiligen.
Die Kinder demonstrierten an sechs unterschiedlichen Statio-
nen ihre Kenntnisse über Bäume, Tiere und Waldgeräusche. 
Beim Zielwerfen mit Zapfen und beim Umsetzen eines Holzsta-
pels waren auch Teamgeist und Geschicklichkeit erforderlich.
Auch wenn es nur einen Sieger geben konnte, in diesem Jahr 
die Klasse 4b der Woldegker Schule, waren alle Kinder begeis-
tert dabei.
Wir möchten uns bei den Forstarbeitern bedanken, die diese 
Veranstaltung so großartig vorbereitet und durchgeführt haben.

Klasse 4a und 4b
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„Bewahren - Erleben - Erhalten“
Diese drei Stichworte ste-
hen für das Anliegen unse-
rer Kirchengemeinde!
Seit vielen Jahren wird an 
unseren Kirchen gebaut, 
gepflegt, bewahrt und ver-
schönert.
Mit einigen gesammelten 
Spendengeldern konnten 
wir bereits den Zwischen-
boden in der Christuskirche 
Schönbeck erneuern.
Dank der Arbeit von Martin 
Streufert, Tischlermeister 
aus Mildenitz, kann nun der 
Zwischenboden wieder be-
treten werden, sodass nun 
weitere Baumaßnahmen an 
der Glockenaufhängung erfolgen können.
Die Glockenaufhängung muss repariert werden und soll in Ihren 
ursprünglichen Zustand zurück versetzt werden.
Um diese Arbeiten durchführen zu können benötigt die Kir-
chengemeinde 18.000 Euro. Deshalb bitten wir sehr herzlich 
um Spenden, damit unsere Kirchenglocke wieder richtig läuten 
kann. Ihre Unterstützung spornt an und bekräftigt uns in der 
Hoffnung, dass wir diese große Herausforderung gemeinsam 
bewältigen.

Bankverbindung
Empfänger: Kirchengemeinde Woldegk
IBAN: DE 14 5206 0410 0005 0166 90
BIC: GENODEF1EK1 (Evangelische Bank)
Verwendungszweck: Christuskirche Schönbeck

„Bewahren - Erleben - Erhalten“

In den vergangenen Jahrzehnten wurde das Kirchendach der 
Kirche Kreckow durch Stürme beschädigt und abgedeckt. Das 
Kirchendach gleicht einem Flickenteppich. Immer wieder muss-
te das Dach aufwendig repariert werden. Regenwasser und 
Schnee drangen andauernd ins innere hinein und sorgten für 
Zersetzung an den großen Dachbalken.
Nach mehreren Baubesichtigungen und holztechnischen Un-
tersuchungen stellte man fest, dass das Kirchendach dringend 
saniert werden muss. Unsere 
Kirchengemeinde schafft die-
ses umfassende Bauvorhaben 
nicht alleine und wir erhalten 
Unterstützung vom Ev.-Luth. 
Kirchenkreis Mecklenburg und 
der Stiftung KiBa (Kirchliches 
Bauen).
Doch für dieses Großprojekt, 
welches sich über ein Jahr 
Bauzeit erstreckt, muss die Kir-
chengemeinde einen Eigenan-
teil von 31.000€ aufbringen.
Mit den Spenden helfen Sie 
Ihrer Kirchengemeinde bei der 
Aufbringung von Eigenmitteln 
für die geplanten Sanierungs-
arbeiten.

lometer!) zurück nach Holzendorf. Diese Klassenfahrt werden 
wir nie vergessen. Deswegen danken wir unserem Elternrat und 
allen Eltern, die sich zusätzlich engagiert haben, zum Beispiel 
Frau Elschenbroich für die Eis-Überraschung auf dem Hinweg 
und Herrn Mank, der unser großes Gepäck sicher transportier-
te. Ein riesiger Dank geht an Frau Lindhorst, die sich drei Tage 
Zeit nahm, um uns zu begleiten. Nicht zuletzt danken wir den 
vielen netten Menschen, die im Haus „Wildtierland“ arbeiten. 
Nicht nur sorgten sie für leckeres Essen und tolle Angebote, wir 
konnten auch mit allen Fragen zu ihnen kommen.

12 Kilometer legten wir zu Fuß zurück!

Beim Filzen mussten wir unsere Geduld unter Beweis stellen.

 

Am Ende freuten wir uns,  
über unsere vielen schönen 
Bälle.

Für unsere selbstgebackenen 
Bötchen brauchten wir ganz 
schön Muckis.
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Am 16. Juli kommt die Rockband nach Woldegk und spielt in 
unserer Sankt Petri Kirche. Einlass 18 Uhr / Beginn 19:00 Uhr.
Für Getränke ist gesorgt.
Kartenverkauf im Pfarrbüro Dienstag von 8:00 – 16:30 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag von 8:00 - 14:30 Uhr und Freitag 
von 8:00-12 Uhr.

Unsere Gottesdienste...

Sonntag, 26. Mai 2024
10:00 Uhr Orgelkonzert mit einer kleinen Andacht, Kirche 

Göhren
Sonntag, 26. Mai 2024
14:30 Uhr Orgelkonzert, St. Petri Kirche Woldegk
Freitag, 31. Mai 2024
18:00 Uhr Filmvorstellung „Kino in der Kirche“, Kirche Helpt
Samstag, 01. Juni 2024
14:00 Uhr Taufgottesdienst, St. Petri Woldegk
Sonntag, 16. Juni 2024
10:00 Uhr Seegottesdienst, Lichtenberger Strand
Sonntag, 23. Juni 2024
09:00 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Schönbeck,
Sonntag, 23. Juni 2024
10:30 Uhr Gottesdienst, St. Petri Kirche Woldegk
Sonntag, 30. Juni 2024
10:30 Uhr Gottesdienst, St. Petri Kirche Woldegk
Sonntag, 07. Juli 2024
10:30 Uhr Gottesdienst, Kirche Holzendorf
Sonntag, 07. Juli 2024
16:00 Uhr Konzert mit Piarango, Kirche Helpt

Bitte achten Sie auf die Aushänge!
Gruppen und Kreise
Termine für die Krabbelgruppe:
30.05; 16.6; 27.6 und 10.7 von 9:30 – 11:00 Uhr im Gemein-
dehaus Woldegk.
Weitere Infor bei Pastorin Manuela Markowsky, 0152-34065950 
oder über das Büro: 03963-210326
Vorschulkreis und Christenlehre fallen weiter krankheits-
bedingt aus. Termine werden kurzfristig bekannt gegeben.
Bibelkreis
Der Bibelkreis trifft sich z.Z. zweimal monatlich mittwochs 
um 9:00 Uhr im Gemeindehaus in Woldegk. Kontakt: Gudrun 
Krause, Tel.: 039745 - 20729.

Alle aktuellen Termine finden Sie auch auf unserer Internet-
seite unter kirche-mv.de.
So erreichen Sie uns:
Anschrift der Kirchengemeinde:
Ev.-Luth. Petrus-Kirchengemeinde Woldegk,
 Goldberg 1, 17348 Woldegk.
Tel. Büro: 03963-210326
E-Mail: woldegk@elkm.de
Mitarbeiterinnen und Ansprechpartner
Pastorin Manuela Markowsky ist in Elternzeit.
Vertretung übernimmt Pastor Gottfried Zobel, 
Tel.: 0162-1930868, E-Mail: gottfried.zobel@elkm.de und
Frau Felicitas Rohde-Schaeper, Tel.: 0151-50441932, 
E-Mail: felicitas.rohde-schaeper@elkm.de
Gemeindesekretär Mathias Weichler-Schmeller
Tel. Büro 03963-210326
E-Mail: mathias.weichler-schmeller@elkm.de
Gemeindepädagogin und Präventionsbeauftragte
der Ev.- Luth. Petrus - Kirchengemeinde Woldegk gegen
sexualisierte Gewalt.
Bettina Baier: Tel.: 0172-1897921; baierbettina@gmx.de
Küsterin St. Petri Woldegk Christine Witt, Tel. 03963-210149
Büroöffnungszeiten, Goldberg 1:
Montag: geschlossen
Dienstag: 8-11 Uhr und 14-16:30 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 8-11:30 Uhr und 13-14:30Uhr
Freitag: 8-12 Uhr u.n.V.

Bankverbindung
Empfänger: Kirchengemeinde Woldegk
IBAN: DE 14 5206 0410 0005 0166 90
BIC: GENODEF1EK1 (Evangelische Bank)
Verwendungszweck: Dachsanierung Kirche Kreckow

Herzlich laden wir zum Konzert mit der Rockband Karussell 
ein.
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Herzlich einladen möchten wir zum Orgelkonzert im Rahmen 
der Orgelspiele Mecklenburg-Vorpommern am Samstag, den 
25. Mai um 18:30 Uhr in der Kirche zu Hinrichshagen (nähere 
Hinweise sowie weitere Konzertangebote dazu in der Region 
finden Sie auf der Bewerbung in dieser Ausgabe)
Handarbeits- und Bastelkreis im Gemeindehaus Bredenfelde 
immer dienstags von 14 - 16:00 Uhr.
„Kinder singen - Kirchen klingen“ Projekt zur Arbeit mit 
Kindern in der Kirchengemeinde Bredenfelde. Anbieter: Ina 
Kopperschmidt und Ulrike Meyer
Zielgruppe: Kinder im Einzugsgebiet im Grundschulalter (ca. 6 
- 14 Jahre). Kinder, die nicht zur Kirchengemeinde gehören, sind 
herzlich willkommen. Die angestrebte Gruppengröße beträgt 10 
bis 12 Kinder
Inhalte: eine kindgerechte Beschäftigung mit der Jahreslosung 
und den zehn Geboten; eine an den Interessen, Fragen und 
Bedürfnissen der Kinder orientierte methodische Arbeitsweise 
(Gesprächskreise, musikalische/szenische/tänzerische/bildli-
che Umsetzung mit dem Thema; Arbeit am Symbolgehalt der 
Themen; Kennenlernen der einzelnen Kirchen in der Region; 
gemeinschaftsfördernde Aktivitäten, wie z.B. gemeinsame kleine 
Mahlzeiten, auf Wunsch auch eventuell eine thematische Rüstzeit 
an einem Wochenende
Wichtiger Hinweis: Wir bieten keine Christenlehre im eigentlichen 
Sinn an, da wir diese nicht ersetzen können.
Termine: immer dienstags von 16 - 17:30 Uhr, im vierzehntägigen 
Rhythmus
Bei Fragen und Interesse melden Sie sich gerne bei Pastor Os-
terwald (0175 6413782) oder unter der Mailadresse der Kirchen-
gemeinde: bredenfelde@elkm.de
Der Gemeindechor trifft sich dienstags von 17:30 - 19:00 Uhr 
im Gemeindehaus Bredenfelde. Wer Lust hat mitzumachen, ist 
herzlich willkommen.
Die Kleiderkammer im Pfarrhaus nimmt Ihre Kleiderspende über 
das Gemeindebüro an: Tel. 03964/210236. Die Öffnungszeiten 
der Kleiderkammer sind mittwochs 10:00 - 12:00 Uhr und 16:30 
- 17:30 Uhr
Sprechzeiten im Gemeindebüro Bredenfelde (Tel. 03964 
210236) dienstags von 09:00 - 12:00 Uhr und mittwochs 16:30 
- 17:30 Uhr

Emailadressen und Telefonnummern in der Kirchengemeinde 
Bredenfelde
- Kirchengemeindebüro Bredenfelde: Liane Kalisch

liane.kalisch@elkm.de
- 1. Vorsitzende des KGR: Evelyn Küter: 

evelyn.kueter@elkm.de
- Pastor Heye Osterwald: 0175 641 37 82 

heye.osterwald@elkm.de
- Zentrale Friedhofsverwaltung Güstrow: Heidrun Paul 

Tel. 03843 4656134 heidrun.paul@elkm.de

Zentrale Friedhofsverwaltung Güstrow
Unsere Friedhöfe (Badresch, Canzow, Golm, Groß Daberkow, 
Helpt, Holzendorf, Kreckow, Kublank, Lindow, Mildenitz, Neetz-
ka, Pasenow, Rattey, Schönbeck, Schönhausen) werden zentral 
von Güstrow aus verwaltet. Ansprechpartnerin der Friedhofs-
verwaltung ist Frau Mandy Brandt (Durchwahl: 03843-4647441).
Unsere Bankverbindung:
Kirchengemeinde Woldegk, IBAN: DE 14 5206 0410 0005 0166 
90; BIC GENODEF1EK1

Veranstaltungen und Gottesdienste in der 
Kirchengemeinde Bredenfelde

Gottesdienste in der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bre-
denfelde

19.05.2024: Gottesdienst am Pfingstsonntag 
um 9:00 Uhr in Bredenfelde

26.05.2024: Gottesdienst am Sonntag Trinitatis 
um 10:30 in Ballin (
Prädikant Bernd Hofstetter)

02.06.2024: Gottesdienst am 1. Sonntag nach Trinitatis 
um 14 Uhr in Lichtenberg (Prädikantin Britta 
Jurisch), um 19 Uhr in Hinrichshagen (Prädi-
kantin Ulrike Langer)

09.06.2024: kein Gottesdienst

16.06.2024: Seegottesdienst mit Taufe am 3. Sonntag 
nach Trinitatis um 10 Uhr am Lichtenberger 
See (zusammen mit den Gemeinden aus Wol-
degk, Alt Käbelich-Warlin, Burg Stargard und 
Friedland), mit anschließendem Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen und Gegrilltem.

23.06.2024: Gottesdienst am 4. Sonntag nach Trinitatis 
um 10:30 Uhr in Grauenhagen
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Herzlich einladen möchten wir zum Orgelkonzert im Rahmen 
der Orgelspiele Mecklenburg-Vorpommern am Freitag, den 
24. Mai um 19:30 Uhr in der Kirche zu Cölpin (nähere Hinweise 
sowie weitere Konzertangebote in der Region dazu finden 
Sie auf der Bewerbung in dieser Ausgabe)

Frauentreff
Mittwochs von 14.00 Uhr bis 16 Uhr
22.05.; 29.05.; 5.06.; 12.06.
50 Plus Kreis: Wenn die Lebensmitte überschritten ist, bleibt 
mehr Zeit für sich selbst. Was kann mein Leben bereichern? Jeden 
Monat gibt es die Möglichkeit darüber ins Gespräch zu kommen. 
Andere Themenwünsche sind herzlich willkommen. Die Termine 
der nächsten Treffen am Donnerstag, den 23.05. um 17 Uhr
Sprechzeiten Gemeindebüro Alt Käbelich-Warlin nach telefo-
nischer Vereinbarung (Telefon Pastor Osterwald 0175 641 37 82)

Emailadressen und Telefonnummern Alt Käbelich/Warlin
- Kirchengemeindebüro Alt Käbelich: alt-kaebelich-warlin@

elkm.de (immer erreichbar über Mobiltelefon Pastor Oster-
wald 0175 6413782)

- 1. Vorsitzender des KGR: Manfred Balzer: 0152 06345923
- Pastor Heye Osterwald: 0175 641 37 82 heye.osterwald@

elkm.de
- Zentrale Friedhofsverwaltung Güstrow: Heidrun Paul Tel. 

03843 4656134

Veranstaltungen und Gottesdienste  
in der Kirchengemeinde Alt Käbelich-Warlin

19.05.2024: Gottesdienst am Pfingstsonntag um 10:30 Uhr 
in Alt Käbelich

26.05.2024: kein Gottesdienst
02.06.2024:kein Gottesdienst
09.06.2024: kein Gottesdienst
16.06.2024: Seegottesdienst am 3. Sonntag nach Trinitatis 

um 10 Uhr am Lichtenberger See
23.06.2024: Gottesdienst am 4. Sonntag nach Trinitatis um 

9 Uhr in Alt Käbelich



Nr. 05 | 24. Mai 2024 – 19 – Woldegk



Woldegk – 20 – Nr. 05 | 24. Mai 2024

Girls-Boy-Day 2024
... auch in unserem AWO Pflegedienst Woldegk
Der bundesweite Aktionstag Girls‘Day und Boys‘Day am 
27.04.2024 zeigte Wirkung.
An diesem Zukunftstag hatten wieder junge Menschen die Ge-
legenheit, in die Berufswelt hineinzuschnuppern und vielleicht 
eine Idee davon zu bekommen, was sie später einmal werden 
möchten.
Immer mehr Jungen und Mädchen entscheiden sich für Berufe, 
in denen ihr Geschlecht bisher unterrepräsentiert ist.
So auch 3 Schüler*innen der Regionalen Gesamtschule „Wil-
helm Höcker“ Woldegk, die hinter die Kulissen eines ambu-
lanten Pflegedienstes mit Seniorenwohngemeinschaft geblickt 
haben.
Sie erhielten eine Vorstellung der vielen Berufsmöglichkeiten ei-
nes ambulanten Pflegedienstes, erfuhren die Vielfältigkeit rund 
um die Arbeit im Bereich der Pflege und konnten dann auch 
aktiv die Bewohner*innen unserer Wohngemeinschaft „Kloster-
straße“ bei einer Runde Gesellschaftsspiele unterstützen. Da-
nach ging es noch spazieren durch Woldegk. Dabei erfuhren die 
3 Schüler*innen auch den Umgang sowie die Handhabung von 
Hilfsmitteln wie Rollstuhl und Rolllator
Und wer weiß? Vielleicht entscheidet sich einer oder eine in ein 
paar Jahren für eine Ausbildung in der AWO MST. Egal ob im 
Pflege- oder Kita-Bereich, gute Leute werden immer gesucht.
„Wir danken den Schülerinnen und Schülern ganz herzlich für 
ihr Interesse und ihre tatkräftige Mitarbeit“, betonten unser Pfle-
geidnetsleitung Mandy Kammann

Das Team AWO ambulanter Pflegedienst Woldegk

  

Fotos: AWO MST
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Einladung zur  
ordentlichen Mitgliederversammlung  

des Schulfördervereins

Förderverein Wilhelm Höcker Schule  
Woldegk e.V.

Sehr geehrtes Vereinsmitglied,
hiermit lade ich Sie zu unserer am Dienstag, den 
25.06.2024, um 19.00 Uhr stattfindenden ordentlichen Mit-
gliederversammlung im R. 206 der Regionalen Schule mit 
Grundschule „Wilhelm Höcker“ Woldegk herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Bericht des Vorstandes

3. Bericht der Schülerfirma

4. Kassenbericht/Rechnungsprüfungsbericht

5. Diskussion

6. Beschlussfassungen

6.1. Berichte des Vorstandes und der Kasse

6.2. Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2023

7. Vorstellung anstehende Projekte in 2024 und Ausblick

8. Sonstiges

9. Schlusswort des Vorsitzenden

Mit freundlichen Grüßen

Gelungener Auftakt ins Jagdjahr 24/25
Der 04.05.2024 war für unseren Hegering „Woldegker Müh-
lenblick“ eine organisatorische und zeitliche Herausforderung. 
Dennoch sprachen die Teilnehmerzahlen am Vormittag auf dem 
Schießstand in Fürstensee und am Abend bei der Bockjagd für 
sich.
Zu unserem Hegeringschießen kamen 32 Teilnehmer und 
machten sich fit für das Jagdjahr 2024/2025. (das Jagdjahr be-
ginnt am 01.04.2024 & endet am 31.03.2025)
Am Abend trafen sich 54 Waidgenossen zur traditionellen Bock-
jagd. Die Stimmung war prächtig, dass Wetter zeigte sich von 
seiner besten Seite. Um 21:30 Uhr trafen sich alle am Mühlen-
backofen zum zünftigen Schüsseltreiben. Auf dem Gelände des 
Mühlen und Heimtverein beköstigte uns das Team vom „Kiosk 
17348“ um Michael Opitz wieder in gewohnter Qualität. Auch 
an Rita Brasch und Martina Hyna einen herzlichen Dank für die 
Unterstützung. Das legen der Strecke wurde hervorragend von 
den Jagdhornbläsern Mühlenholz e.V. umrahmt. Um ca. 02:30 
Uhr sangen wir gemeinsam das Lied „schön dat Schwieger-
mudder kümmt“ und beendeten die schon seit über 30 Jahren 
zur Tradition gewordene Bockjagd.

Kino im Alten Gemeindehaus Strasburg
Kinoabend am Freitag, dem 14.06.24 um 19 Uhr : 
„PERFECT DAYS“
Japan 2023 | 123 Min. FSK 0

Hirayama reinigt öffentliche Toiletten in Tokio. Er scheint mit 
seinem einfachen, zurückgezogenen Leben vollauf zufrieden 
zu sein und widmet sich abseits seines äußerst strukturierten 
Alltags seiner Leidenschaft für Musik, die er von Audiokasset-
ten hört, und für Literatur, die er allabendlich in gebrauchten Ta-
schenbüchern liest. Durch eine Reihe unerwarteter Begegnun-
gen kommt nach und nach eine Vergangenheit ans Licht, die er 
längst hinter sich gelassen hat. 
PERFECT DAYS ist eine tief berührende und poetische Be-
trachtung über die Schönheit der alltäglichen Welt und die Ein-
zigartigkeit eines jeden Menschen.

Ein Film von Wim Wenders.
Unterstützt vom Projekt „Dorfkino einfach machbar“
Eintritt 5 € (Spende).

Weitere Termine:

Fr. 24.05.24 19 Uhr Konzert mit Meera Eilabouni und Diane 
Kaplan in der St. Marien Kirche, 17 Uhr 
Workshop gemeinsames Singen im 
Alten Gemeindehaus

Fr. 31.05.24 19 Uhr Kino: „Ich bin dein Mensch“

Alle Termine finden Sie auf unserer Website:
www.altes-gemeindehaus-strasburg.de
Förderkreis Altes Gemeindehaus Strasburg/Um. e.V.
Pfarrstraße 22 b - 17335 Strasburg (Uckermark)
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6. Beschlüsse zur Entlastung
6.1 des Jagdvorstandes
6.2 des Finanzberichtes
7. Beschlussfassung zur Satzungsänderung
8. Wahl des Vorstandes
8.1 Aufstellen der Kandidaten
8.2 Wahl
8.3 Bekanntgabe der Wahlergebnisse
9. Anfragen/Verschiedenes
10. Schlusswort

Enrico Janke
Jagdvorsteher

Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Neetzka

Am Donnerstag, dem 20.06.2024 um 15:00 Uhr findet die nächs-
te Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Neetzka in 
der Gaststätte Neetzka statt.
Ziel der Versammlung muss die Wahl eines arbeitsfähigen Vor-
standes für die Jagdgenossenschaft Neetzka sein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit anhand der Anwesen-

heitsliste
3. Wahl eines Vorstandes
4. Sonstiges

V. Dreschel
Notvorstand

Für mich als Hegeringsleiter ist die zunehmende Teilnahme an 
unseren Veranstaltungen ein sehr gutes Zeichen und gleichzei-
tig Ansporn für die nächsten Jahre.

Hegeringsleiter Tony Hyna

Jagdgenossenschaft Lindow/Badresch

Einladung zur Mitglieder- und  
Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft 

Lindow/Badresch
Auf Grundlage des § 5 Abs. 1 der Satzung der Jagdgenossen-
schaft Lindow/Badresch findet die nächste Mitgliederversamm-
lung der Jagdgenossenschaft

am 25. Juni 2024 um 17:00 Uhr
im Büro der Agrar GmbH Helpt
Helpt 1, 17348 Woldegk

statt.

Teilnahmeberechtigt an dieser Versammlung der Jagdgenos-
senschaft sind ausschließlich Eigentümer/innen von Grundflä-
chen, die zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk Lindow und Bad-
resch gehören und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf (§ 
9 Abs. 1 Bundesjagdgesetz).

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Jagdvorstandes
4. Finanzbericht
5. Diskussion

Jagdgenossenschaft Lindow/Badresch➾
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Erfolgreicher Arbeitseinatz

Der Frühlung ist da und den Spuren des Winters ging es an den 
Kragen. Am 27.04.2024 fand ein gemeinschaftlicher Arbeitsein-
satz in unserem Dorf statt. Mittels Flyer, die wir Tage zuvor an 
jeden Haushalt verschickten und zur gemeinsamen Aufräumak-
tion aufriefen, meldeten sich viele fleißige Helfer, um daran teil-
zunehmen. Bestens gelaunt und mit voller Motivation ging es los 
und es konnte viel geschafft werden. Auf unserem ortsansässi-
gen Spielplatz wurden Äste, Zweige und Laub weggeräumt, die 
Strassenränder wurden gesäubert, Mäharbeiten wurden vorge-
nommen, Blumenrabatte von Unkraut befreit und rundherum 
wurde Müll gesammelt. Auch unsere jüngsten Dorfbewohner 
packten tatkräftig mit an und erfreuten sich im Anschluss auf 
den gepflegten Spielplatz.
Arbeiten macht hungrig. Somit verwöhnten wir alle fleißigen 
Helfer mit kühlen Getränken und einen kleinen Imbiss vom Grill.
Vielen Dank auch an dieser Stelle nochmals für die zahlreiche 
Anteilnahme und für jede helfende Hand.

Bezaubernde Naturgärten: 
 Tag der offenen Gartentür  

am 29./30. Juni 2024
Mit erfrischenden Gartengeschichten, Anekdoten und 
Tipps laden mit der „Natur im Garten“-Gartenplakette aus-
gezeichnete Naturgärtnerinnen und Naturgärtner am letz-
ten Juni-Wochenende ein, ihre Gartenparadiese kennen-
zulernen. Bei den „Tagen der offenen Gartentür“ wird im 
ganzen Bundesland die ökologische Vielfalt der Naturgar-
tenkultur in Mecklenburg-Vorpommern präsentiert.

Teichlandschaften, blühende Staudenbeete und Gemüsegärten 
laden zum Entdecken mit allen Sinnen ein. Die Naturgärtne-
rinnen und Naturgärtner, die ihre Grünoasen mit Leidenschaft, 
Ausdauer und Liebe gestalten und pflegen, machen diese für 
die breite Öffentlichkeit zugänglich und zeigen, welche Möglich-
keiten ein ökologisch gepflegter Naturgarten bietet, um Klima-, 
Umwelt- und Artenschutz vor der eigenen Haustüre zu leisten 
und Erlebnisse für die ganze Familie im Grünen zu schaffen.

Die teilnehmenden Gärten sind allesamt mit der „Natur im 
Garten“-Gartenplakette ausgezeichnet und erfüllen die Kriterien 
der Aktion „Natur im Garten“. Allen Gärten gemein ist das Gärt-
nern ohne chemisch-synthetische Pflanzenschutz- und Dünge-
mittel sowie ohne Torf – ebenso wie das gemeinsame Ziel: die 
Bedeutung und die Vorteile einer naturnahen Gestaltung und 
umweltschonenden Bewirtschaftung von Gärten und Grünräu-
men bewusst zu machen.

Die Gärten im Überblick, sowie die Besucherbroschüre als 
PDF-Download finden Sie unter www.natur-im-garten-mv.de. 
Informationen erhalten Sie ebenfalls am Gartentelefon 039934 
899646 (montags 13-17 Uhr)
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zur Zeit die jahrzehntelange Reihe der Fahrturniere aus objektiven 
Gründen nicht fortgesetzt werden kann.
Wir freuen uns, ein gewohntes Reit- und Springturnier in den 
Kategorien LP und WB anbieten zu können und laden alle Pfer-
desportfreunde zum Besuch des Turniers am Sonntag, dem 2. 
Juni 2024, auf dem Woldegker Reitplatz ein.

Am Vormittag findet statt:
• Stilspring –Wettbewerb Kl.E, ohne erlaubte Zeit
• Stilspringprüfung Kl.A* mit Standardanforderungen
• Springpferdeprüfung Kl.A*
• Springpferdeprüfung Kl.A**

Am Nachmittag setzt sich das Programm fort mit dem beliebten 
Führzügelwettbewerb,
der wie auf dem Reitertag am Ersten Mai in Kostümierung prä-
sentiert werden soll.

Weiterhin:
• Punktespringprüfung Kl.A**
• Springprüfung m. steig. Anforderungen Kl.A**
• Springprüfung Kl.L
• Springprüfung m. steig. Anforderungen Kl.L
Der konkrete Zeitplan wird erst nach Nennungsschluss erstellt.

A. Merker
RFZV Woldegk e.V

Schöne Kostümierung beim Führzügelwettbewerb  
 Fotos: Anne-Linde Merker

Vorgeschmack auf das Reit- und Springturnier

Die Aktion hat gezeigt, dass wir im Dorf gemeinsam viel erreichen 
können.
Das nächste Fest steht schon in der Planung und die Organisation 
dafür läuft in vollen Zügen. Es wird „feucht“ fröhlich und eine alte 
Tradition findet wieder seinen Platz.

Seid gespannt.
Bis ganz bald!

Euer Pasenower Dorfclub 2.0 e.V.!

 Fotos: Katrin Bretsch

Ein Sonntag für den Pferdesport  
auf dem Woldegker Reitplatz

Am Sonntag, dem 2. Juni 2024 veranstaltet der Reit-, Fahr- und 
Zuchtverein der Windmühlenstadt Woldegk e.V. das 49. Spring- 
und Reitturnier in seiner fast 53-jährigen ununterbrochenen Ver-
einsgeschichte (voran gegangene Vereinigungen nicht einbe-
zogen).
So sieht sich der Verein gern zur Fortsetzung der schon traditionell 
zu bezeichnenden Reitveranstaltungen verpflichtet, auch wenn 
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Kochkurs im Senioren-Wohnpark Friedland
Am 16.04.24 fand der erste Kochkurs im Senioren-Wohnpark 
Friedland statt.
Es gab Ragout fin, Tomaten-Mozzarella mit Pesto und Bandnu-
deln mit Pesto. Das Pesto selbstverständlich selbst hergestellt.
Im Vorfeld erfragte Küchenchef Thomas was die Schwerpunkte 
des Abends werden sollen, was die Teilnehmerinnen sich wün-
schen und dann ging es auch schon los.
Alle packten kräftig mit an und versuchten die Rezepte mit den 
kleinen Insidern von Thomas umzusetzen.
Am Ende hat es allen geschmeckt und Sie liebe Angehörigen 
unserer Teilnehmerinnen wissen jetzt auch, was es zum nächs-
ten Familienfest zum Essen geben wird.

Guten Appetit!

Senioren-Wohnpark Friedland
Nicole Spiecker
Ergotherapie

Wellnesstag  
im Senioren-Wohnpark Friedland

Am 17.04.2024 verwandelte sich ein Raum im Senioren-Wohn-
park, laut Veranstaltungskalender, in eine Wellnessoase. Mit 
Spannung erwarteten wir als Bewohner diesen Tag. Wir staun-
ten nicht schlecht, als wir die vielen Behandlungsplätze sahen.
Es wurden Massagen, Kosmetik und Maniküre von den Ergo- 
und Physiotherapeuten der Einrichtung angeboten und von den 
Bewohnern dankbar angenommen. Auch kleine Sonderwün-
sche Einzelner konnten erfüllt werden. Die Freude, dass die Be-
handlungen für alle Teilnehmer kostenfrei angeboten wurden, 
war besonders groß.
Auch der Chef der Küche mit seinem Team bereicherte uns die-
sen Tag mit einigen Snacks in Form von Obst und Gemüse und 
selbstgemachten Smoothies, so dass jeder in den Genuss der 
Spezialitäten kam.
Wir bedanken uns herzlich bei der Einrichtungsleitung, den 
Ergo- und Physiotherapeuten und dem Küchenpersonal für die-
sen schönen Tag. Es war für uns Bewohner ein echter Wellnes-
stag.

Im Namen der Bewohner
Ilse Kaehler

Impressionen vom Reitertag am Ersten Mai 2024 

Neues aus dem Schützenverein
Das Frühjahr begann im Schützenverein mit dem alljährlichen 
Frühjahrsputz. Der Winterstaub musste bereinigt und die Halle 
für anstehende Vermietungen hergerichtet wer-
den. Ebenso die Nebenräumlichkeiten. Der Vor-
stand bedankt sich bei allen Beteiligten herzlich.
Am 09.05. stand dann der Herrentag auf dem 
Plan, zu dem natürlich auch die weiblichen Mit-
glieder und Partnerinnen eingeladen waren. Der 
Tag begann mit einem Preischießen. Die Preise 
sponserte Heinfried Sommer und dafür gilt ihm 
hier unser besonderer Dank. Mit Grillfleisch, selbstgemachten 
Salaten, Kuchen und natürlich auch einem Bierchen ließen wir 
es uns auf unserem schönen Vereinsgelände gut gehen.
Beim Monatstreff Mai, steht dann auch schon unser diesjähriges 
Königsschießen auf dem Plan. Also liebe Mitglieder: 31.Mai!!
Unser Schützenfest findet dann am 13. Juli 2024 statt. Alle Wol-
degker und Nicht-Woldegker sind herzlich eingeladen. Musik, 
Tanz, Show und gekühlte Getränke erwarten Euch.

M. Radloff



Woldegk – 26 – Nr. 05 | 24. Mai 2024

Vorschulsportfest  
in Friedland:  

Ein Vormittag voller Freude 
und Bewegung

Am 08.05.2024 veranstaltete der TSV Friedland 1814 e.V. in 
Zusammenarbeit mit dem Kreissportbund Mecklenburgische 
Seenplatte ein aufregendes Vorschulsportfest. Fast 120 Kinder 
aus acht Kitas aus Friedland und Umgebung und sogar zwei 
Einrichtungen aus Woldegk, nahmen daran teil.
Die Disziplinen, in den die Kinder ihr Können unter Beweis stell-
ten, umfassten Ballwurf, Sprint und Weitsprung. Das Sportfest 
endete mit einem spannenden Staffellauf, der für Begeisterung 
und Applaus sorgte. Das sonnige Wetter trug ebenfalls dazu 
bei, dass die Veranstaltung ein voller Erfolg war und die Kinder 
einen unvergesslichen Tag verbringen konnten. Zum Abschluss 
des Festes erhielt jedes Kind eine Medaille, die die kleinen Ge-
winner stolz nach Hause trugen.
Ein herzlicher Dank gilt allen Helfern, ohne die ein solches 
Sportfest nicht möglich gewesen wäre. Ihr Engagement und ihre 
Unterstützung machten den Vormittag zu einem besonderen Er-
lebnis für die Kinder.

Wir freuen uns bereits jetzt auf das nächste Vorschulsportfest!

Frühlingskonzert  
im Senioren-Wohnpark Friedland

Auch der Senioren-Wohnpark Friedland hat lange auf den Früh-
ling gewartet.
Mit dem Friedländer Frauenchor haben wir uns und unseren 
Senioren*innen die Wartezeit versüßen können.
Auch Pflegedienstleiterin Katja Karstädt fand ein paar auf-
munternde Worte und eröffnete das Konzert. Den krönenden 
Abschluss machte dann Herr Langenberger, auf Wunsch der 
Damen des Chors, sang er noch als Solo-Act ein Frühlingslied.

Nun warten wir dann auf den Sommer.

Senioren-Wohnpark Friedland
Nicole Spiecker
Ergotherapie

Foto: pixabay
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46. Breitensportturnier

 Foto: Katrin Bretsch

Am 15.06.2024 findet wieder unser alljährliches Breitensporttur-
nier statt und das schon zum 46. Mal.
Los geht es um 10.00 Uhr auf unserer Harthöhe. (bis 9.30 Uhr 
sollten alle Mannschaften vor Ort sein.)
Gespielt wird wie üblich auf zwei Kleinfeldern. (Kleinfeldregeln 
1:6)

Was ist noch wichtig?
• Startgebühr 25 €
• maximal 4 aktive Spieler auf dem Platz
• aktiv sind Spieler ab 16 – 40 Jahre, die einen Spielerpass 

im Verein haben
• erlaubt sind nur Turnschuhe oder Multinocken
Anmeldungen bitte bis zum 02.06.2024 bei Philipp Schmuhl 
oder im Getränkemarkt Groß Miltzow.
Bis dahin.

Euer MSV Groß Miltzow!

In alten Zeitungen geblättert - Teil IV
Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Woldegker Landboten,
im kommenden Jahr feiert Woldegk 775. Geburtstag. Das soll 
Anlass sein, in alten Zeitungsartikeln zu stöbern, die sich mit 
Ereignissen der über 700-jährigen Stadtgeschichte befassten. 
In der heutigen Fortsetzung ist es ein Artikel im Strasburger 
Kreisecho Nr. 6 der Regionalzeitung „Freie Erde“ von 1962. Der 
Autor Emil Warnke (†) lehnt sich darin inhaltlich sehr stark an 
den historischen Roman „Die Belagerung von Woldegk“ des 
früheren Woldegker Pastors Magnus Woisin an. Die Handlung 
dieses Romans beruht teils auf geschichtlichen Fakten, teils ist 
sie vollkommen frei erfunden oder enthält sogar einige Unge-
nauigkeiten, worauf im Anschluss an den Artikel in Fußnoten […] 
hingewiesen werden soll.

Buchdeckel von „Die Belagerung von Woldegk“
Der Wortlaut des Artikels ist in kursiver Schrift in damaliger 
Rechtschreibung wiedergegeben.
Das frühere Land Stargard, zu dem auch Woldegk gehörte, war 
1292 durch die Heirat des Fürsten Heinrich II. von Mecklenburg 
mit der brandenburgischen Markgrafentochter Beatrix als de-
ren Mitgift in die Hände der Mecklenburger gekommen. Beatrix 
verstarb 1314, ohne männliche Nachkommen zu hinterlassen. 
Darum betrachtete der damalige Markgraf Waldemar von Bran-
denburg die Mitgift der Beatrix als „zurückgestorben“ und fiel 
mit großem Heer im Herbst 1315 ins Land Stargard ein, um es 

Erfolgreicher Carl-Leuschner-Lauf lockt  
Teilnehmer bei strahlendem Sonnenschein

Am Muttertag fand wieder einmal der traditionelle Carl-Leuschner-
Lauf statt, der Walker, Läufer und Radfahrer aus Friedland und 
der Region zusammenbrachte. Unter strahlend blauem Himmel 
machten sich die insgesamt 92 Teilnehmer auf den Weg, um die 
knapp 7 km lange Strecke von Friedland nach Roga zu bewältigen.
Entlang der Route wurden die Teilnehmer von den Crane Cheers 
mit motivierenden Tanzeinlagen unterstützt, die allen zusätzliche 
Energie verlieh.
Am Zielort angekommen wurden die glücklichen Teilnehmer mit 
einem reichhaltigen Angebot belohnt: Leckerer Kuchen von der 
Bäckerei Deuse, Kaffee und erfrischende Getränke wurden ihnen 
von den fleißigen Helfern mit einem Lächeln gereicht, um die 
Energiereserven wieder aufzufüllen.
Ein Höhepunkt der Veranstaltung war die traditionelle Rede am 
Grab von Carl-Leuschner, die in diesem Jahr wieder von Anabella 
Roob gehalten wurde. Im Anschluss daran wurden alle mit ver-
schiedenen Tänzen aus dem vielfältigen Repertoire der Cheers 
unterhalten.
Der Erfolg des diesjährigen Leuschner-Laufs wäre jedoch nicht 
möglich gewesen ohne das Engagement und die Unterstützung 
der fleißigen Helfer, die hinter den Kulissen dafür gesorgt haben, 
dass alles reibungslos verlief.
Wir freuen uns bereits auf den nächsten Lauf und darauf, wieder 
viele bekannte Gesichter begrüßen und mit Euch gemeinsam in 
den Muttertag 2025 starten zu können.
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Die Schanze auf dem nordöstlichen Teil der Stadt wurde ge-
nommen. Die Woldegker zogen sich ins Innere der Stadt durch 
die Pforte zurück. Einige Tage geschah nichts. Dann leuchte-
ten nachts vom nördlichen Wall, beim heutigen Fliedergang, 
Fackeln und Pechkränze auf und wurden über die Mauer ge-
schleudert. Manche fielen auf die Strohdächer der Gebäude. Da 
das Stroh vom Regen sehr naß war, gelang es den Verteidigern, 
einen größeren Brand mit Löscheimern zu verhindern. Sie hatten 
nun auch nachts durch Anbringen von Pechkränzen die Mauer 
gut erhellt und erkannten jeden Eindringling. Die Gefangenen 
wurden ins Gefängnis am Neubrandenburger Tor gebracht [4].
Nun beobachteten die Woldegker, wie am nördlichen Teil eine 
Blide einrichtet wurde. Das war eine Wurfmaschine, die Stei-
ne im Bogen in die Stadt warf. Die Woldegker machten einen 
Ausfall und zerstörten dieses Gerät. Inzwischen waren einige 
Söldner in das Burgtor eingedrungen. Die neue Burg brannte 
ab. Nach heftigen Kämpfen wurde das Fallgitter im Tor herun-
tergelassen [5].
Die Brandenburger unternahmen einen letzten Versuch, in die 
Stadt einzudringen. Sie gruben in der Nähe der Mauerreste der 
alten Burg einen unterirdischen Gang unter der Mauer. Mit Holz 
wurde der Gang gesichert. Die Woldegker gruben leise einen 
Gegengang und füllten ihn mit Wasser. Da auch hier einige 
Söldner wegen der hereinstürzenden Wassermassen ihr Leben 
lassen mußten, brachen die Brandenburger zu Beginn des Jah-
res 1316 ihr Lager ab und zogen nach Neubrandenburg [6]. Auch 
hier versuchten sie vergeblich, diese Stadt zu nehmen.
VK Warnke“ (VK - Volkskorrespondent)

Belagerung einer mittelalterlichen Stadt, Zeichnung: Harri  
Förster, Lehrbuch Geschichte, Klasse 6, Verlag Volk und Wissen 
Berlin, 4. Auflage, 1970, S. 99

[1] Neben dem inneren Burgtor (an der gleichnamigen Straße) 
befand sich laut dem alten Woldegker Stadtplan von 1580 ein 
Turm, der die „Jungfernwippe“ hieß, mit der Erläuterung (in der 
Schreibweise des Stadtplanes): „[...] und 1 Thorm darin de Jun-
fer-Wip, de Minschen to Dode to küßen.“ ([...] und ein Turm, darin 
die Jungfernwippe, die Menschen zu Tode zu küssen)“. /Alter 
Stadtplan Woldegk 1580, Entstehung zwischen 1748 und 1780, 
Kopie der Kopie Hermann Schüßlers vom 24.2.1927/
Der mecklenburgische Historiker Georg Christian Friedrich Lisch 
vermutete in einem Aufsatz über den alten Woldegker Stadt-
plan, dass die „Jungfernwippe“ eine Art „Maschine“ für geheime 
Hinrichtungen gewesen sei, bei der der Verurteilte durch eine 
Falltür (Wippe) im Fußboden des Turmes in das darunter lie-
gende Kellerverlies stürzte. Der Kellerboden wäre ähnlich dem 
Funktionsprinzip des Folterinstrumentes „Eiserne Jungfrau“ mit 
aufgestellten Schwertern bestückt gewesen, die den Delinquen-
ten qualvoll umbrachten. Mit dieser grausamen Hinrichtungsme-
thode, dem sogenannte „Jungfernkuss“, begründet Lisch auch 
die frühere Bezeichnung „Blutstraße“ für den Abschnitt der heu-
tigen Krummen Straße zwischen Kronen- und Burgtorstraße, 
der sich unweit des einstigen Stadttores und dem zugehörigen 
Turm befindet. /Georg Christian Friedrich Lisch: Die Stadt Wol-

sich wieder einzuverlei-
ben. Es kam zum soge-
nannten Norddeutschen 
Markgrafenkrieg. Die 
heutige Region Meck-
lenburg-Strelitz umfasst 
in wesentlichen Teilen 
das Gebiet des ehemali-
gen Landes Stargard.

„Chroniken berichten. 
Die Belagerung von 
Woldegk
Nachdem Woldegk 
an das mecklenburgi-
sche Fürstenhaus kam, 
versammelten sich im 
Herbst 1315 in Prenzlau 
die uckermärkischen 
Ritter mit einer Schar 
von Söldnern, um Wol-
degk zurückzuerobern. 
In Woldegk hatte man eine gute Ernte eingebracht. Durch die 
rechtzeitig eintreffende Kunde hatte die Bevölkerung 14 Tage 
Zeit, sich auf die Verteidigung vorzubereiten. Sie vertraute auf 
den Lehmboden, der nach dem Herbstregen die ganze Gegend 
unwegsam machte. Jeden Nachmittag wurde vor der Stadtmau-
er ein Armbrustschießen veranstaltet. Die Instandsetzung der 
Mauern, Tore und Wiekhäuser wurde in Angriff genommen.
Die Wiekhäuser hatten nur einen Bretterboden und konnten mit 
der Leiter bestiegen werden. Nach vorn und nach den Seiten 
waren in der Mauer Schießscharten, so daß man mit der Arm-
brust das Vorgelände bestreichen konnte. Jetzt wurden diese 
Mauernischen mit einem Bretterdach versehen. Auf je vier Wiek-
häuser folgte ein Hauptwiekhaus, das besser befestigt war. Der 
Außengraben wurde vom See mit Wasser gefüllt. Mit Spießen, 
Schwertern, Schilden, Äxten und Armbrüsten wurde damals die 
Stadt verteidigt. In einem Turm an der Ecke der Blutstraße war 
die Jungfernwippe, die mit ihren vielen rostigen Nägeln die Ver-
räter ‚zu Tode küssen’ sollte [1].
In den letzten acht Tagen wurde der obere Teil des Turmes der 
alten Burg vor der Stadtmauer abgetragen. Am Prenzlauer Tor, 
das nun Burgtor genannt wurde, entstand der Unterbau einer 
neuen Burg mit einem Turm aus Balken und Bohlen [2].
An der Nordwestecke der Stadt macht der Graben noch heu-
te einen großen Bogen. Daher wurde auf dem Eichberg, in der 
Nähe der Mauer, eine Schanze mit Palisaden errichtet. Eine 
Pforte wurde durch die Stadtmauer gebrochen, die beim frühe-
ren Tennisplatz in der Nähe des Kindergartens noch vorhanden 
ist [3].
Inzwischen rückten 400 Reiter und 1200 Söldner durch den 
aufgeweichten Lehmboden über Wolfshagen heran. Sie fanden 
die Tore verbarrikadiert. Ein Ritter wurde eingelassen. Im Zin-
gel, dem Raum zwischen dem äußeren und inneren Tor, wurden 
ihm das Pferd und die Waffen abgenommen. Nach ablehnen-
dem Bescheid durch den Bürgermeister begann der Kampf. Die 
Befehlshaber umritten die Stadt und stellten Posten rings um 
die Mauer auf. Auf einem Windmühlenhügel wurde das Lager 
bezogen. Am südlichen Teil der Stadt soll der erste Angriff er-
folgt sein. Man baute aus Bohlen und Brettern eine Brücke über 
den äußeren Graben. Infolge der schweren Rüstungen glitten 
die Söldner auf dem schlüpfrigen Boden des Waldes (Setzfehler 
beim Druck, es muss „des Walles“ heißen, V. G.) zurück. Durch 
den zweiten, heute im Volkshain (Heldenhain, V. G.) noch erhal-
tenen Graben kamen nur wenige auf die Böschung zur Mauer. 
Nachdem die Brandenburger Proviant erhielten, versuchten sie 
vom Gotteskamp her einen neuen Angriff. Dort war ein trockener 
Graben vorhanden. Da man die Rüstungen nicht angelegt hatte, 
war man beweglicher und stieg auf den Leitern zu den Mauer-
kronen empor. Dort gab es heftige Kämpfe.
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Ehemalige Abiturienten planen XXL- Party 
mit Schulband von damals

In den Jahren von 1970 bis 1999 legten Schüler aus rund 70 
Klassen in Strasburg ihr Abitur ab, darunter waren auch Jugend-
liche aus dem Woldegker Bereich. Jetzt planen Ehemalige ein 
Treffen und hoffen wieder auf hunderte Teilnehmer.
Eingeladen zum nun siebten Abi-Treffen sind alle Schüler, die 
von 1970 bis 1999 die EOS bzw. das Gymnasium in Strasburg 
besucht haben. Immerhin sind dies knapp 1200 einstige Schü-
ler aus dem ehemaligen Kreis Strasburg, also aus der Ucker-
markstadt und dem brandenburgischen Umland, sowie aus dem 
Raum Woldegk. „Viele wohnen nicht mehr in der Region. Des-
halb hoffen wir auf Eltern, Verwandte, Freunde oder Kinder der 
ehemaligen Schüler, die diese benachrichtigen könnten“, sagt 
Gerhard Schwaneberg vom elfköpfigen Organisationsteam. Es 
gebe zwar fast vollständige Klassenlisten mit den Namen der 
ehemaligen Schüler und auch Klassenverantwortliche. Bei vie-
len einstigen Abiturienten fehlten aber die Adressen. “Wir haben 
bei nicht einmal der Hälfte der Ehemaligen Zugriff auf die Kon-
taktdaten.“
Seit Sommer wird das für den 12. Oktober geplante Treffen in 
der Schmeling-Halle vorbereitet. Im Organisationsteam gebe 
es eine Aufteilung, wer sich um welchen Jahrgang kümmert. 
Kontakt werde über die Klassenverantwortlichen gehalten. Ein-
geladen werden auch die einstigen Lehrer. Gleichzeitig kümme-
re sich das Team um die Vorbereitung des eigentlichen Tages 
und das Programm. Wie vor fünf Jahren soll beispielsweise die 
einstige Schulband Meteors wieder auftreten. „Aus Planungs-
gründen ist es
wünschenswert, dass diejenigen, die dabei sein möchten, 
rechtzeitig ihren Teilnehmerbeitrag überweisen.
Das sollte bis zum 31. Mai passieren“, sagt Gerhard Schwane-
berg, der Schüler und später auch Lehrer an der EOS und am 
Gymnasium war.
Die Organisatoren des Abitur-Treffens setzen auch auf die 
Mund-zu-Mund-Propaganda. Mit dieser, so ihre Hoffnung, wer-
den sich sicher noch mehr ehemalige Schüler der Erweiterten 
Oberschule (EOS) und des späteren Gymnasiums Strasburg 
den Termin für die nächste große Party vormerken.

Kontakt Herr Schwaneberg: 0171-7176461

(Quelle: Nordkurier Herr Lucius)

degk (über eine Kopie des alten Stadtplans), Jahrbücher des 
Vereins für mecklenburgische Geschichte und Altertumskunde, 
Band 38, Schwerin 1873, S. 72/
[2] Das zugemauerte Tor der alten Woldegker Burg auf dem Got-
teskamp ist noch heute in Resten erhalten. Der Bau einer neuen 
„Burg“ an oben genannter Stelle ist historisch nicht überliefert, 
damit ließe sich aber die spätere Benennung des Richtung 
Prenzlau bzw. Strasburg führenden Tores als Burgtor erklären.
[3] Schanze meint in diesem Fall eine vorgeschobene, mit Pa-
lisaden befestigte Verteidigungsstellung auf dem Wall vor der 
Stadtmauer beim Eichberg. Östlich hinter dem ehemaligen 
Kindergarten, später Jugendzentrum der Johanniter-Unfallhil-
fe, Rudolf-Breitscheid-Straße 22, befand sich noch bis in die 
1960er Jahre vor der Stadtmauer ein Tennisplatz.
[4] Der Fangelturm (Gefangenenturm) stand unmittelbar west-
lich am einstigen (Neu-) Brandenburger Tor.
[5] Vergleiche Anmerkung [2].
[6] Da der Gegengang der Woldegker mit Wasser aus dem in-
nerstädtischen Burggraben, der ungefähr im Bereich der heuti-
gen Straße Burgwall den Burgbereich zur Stadt hin abgrenzte, 
gefüllt wurde, muss das Anlegen der beiden Gänge am Fuß des 
Gotteskampes erfolgt sein.
Nach den beiden erfolglosen Belagerungen der Städte Wolde-
gk und Neubrandenburg durch das Brandenburger Heer blieb 
Fürst Heinrich II. auch im weiteren Verlauf des Markgrafenkrie-
ges Sieger. Mit der für die Mecklenburger Seite siegreichen 
Entscheidungsschlacht bei Gransee 1316 und dem 1317 ge-
schlossenen Frieden von Templin kam das Land Stargard ein-
schließlich der Stadt Woldegk dauerhaft von Brandenburg zu 
Mecklenburg.

Volker Godenschwege

De Bedüdung von Pingsten
Leew Frünn` von de Plattdüütschen Spraak,
leew Christenminschen, leew Läsers,
wat is eigentlich dat Besünnere von uns` Pingstfest?

Föfftig Daag nah de Auferstehung Jesu, up een Sünndag, 
is dit passert:
An`n Pingstsünndag güng de Geest Gottes up de Nachfol-
ger Jesu dal. De iersten hunnerttwindig Jesusnachfolger 
hemm` anfungen, anner Weltspraaken to räden. Dat gew so 
een Uprohr, dat Dusende von Minschen, dee sick in Jeru-
salem uphollen hebben, niegelich herbie ielten. Vör disse 
versammelte Meng höl` Petrus dunn de ierste Evangeli-
umsbotschaft. An dissen Pingstsünndag kemen so ungefihr 
dreedusen Seelen to de Gemeinde Jesu dorto. De Tahl von 
de Evangeliumsnachfolger hett siet dissen Pingstsünndag 
stetig tonahmen.
Nu will`n wi uns to`n Enn man noch de „Losungen 2024“ von 
de Herrnhuter Brüdergemeinde för denn` Pingstmaandag 
ankieken:
So spricht der HERR: Der Himmel ist mein Thron und 
die Erde der Schemel meiner Füße! Was ist denn das für 
ein Haus, das ihr mir bauen könntet?*
Wisst ihr nicht, dass ihr Gottes Tempel seid und der 
Geist Gottes in euch wohnt?**

Der Geist des Herrn durchweht die Welt gewaltig und unbän-
dig; wohin sein Feueratem fällt, wird Gottes Reich lebendig. 
Da schreitet Christus durch die Zeit in seiner Kirche Pilger-
kleid, Gott lobend: Halleluja.***
Diss Johr fallen de föfftig Daag nah de Auferstehung Jesu up 
denn` 20. Mai 2024. Na, denn man een gesegnetes Pingst-
fest!

Uwe Schmidt, Niegenbramborg

Quellennachweise:
*Jesaja 66,1 **1. Korinther 3,16 ***Marie Luise Thurmair
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Freudige Neuigkeiten  
am Fuße der Helpter Berge!

Ab 01. Mai 2024 in Helpt 66, einem Ortsteil von Woldegk, wird 
das Hofcafé am Pumpensteig wieder geöffnet. Lassen Sie es 
sich gut gehen bei Kaffee & Kuchen, Eis und leckeren Geträn-
ken.
Wir freuen uns darauf, Sie dort begrüßen zu dürfen!
Öffnungszeiten aktuell unter: www.helpter-berge.de

Märchen „Sterntaler“ für Große und Kleine
Klex öffnet für Euch ihren Puppenspiel-Koffer und erzählt das 
Märchen „Sterntaler“ für Große und Kleine. Und wenn die Sterne 
vom Himmel fallen, dann sind plötzlich auch kleine Zaubereien 
für Euch im Koffer. Termin ist der 16. Juni 2024 im Hofcafé am 
Pumpensteig, Helpt 66, 17348 Woldegk. Das Programm beginnt 
um 15:00 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

Klex öffnet ihren Puppenspiel-Koffer  
 Foto: Lars Schönherr Loftstudio Damerow

Einladung zum Schnupperflugtag
Sei dabei und erlebe die Schönheit des Fliegens bei den 
Ueckerfalken auf dem Flugplatz Pasewalk-Franzfelde!
Einen Tag als Flugschüler auf Probe in einer unserer Sektionen 
miterleben.

1. Segelflug
Ein „Airlebnis“ der besonderen Art, ohne Motorlärm sanft dahin 
gleiten.
Eine technische Sportart, die die Umwelt schont und die Kräfte 
der Natur ausnutzt.
Auf dem Flugschülersitz und mit erfahrenem Fluglehrer in den 
Himmel steigen.
Ab 12 Jahre, Minderjährige bringen ein Elternteil mit.
Um Anmeldung wird gebeten.

2. Ultraleichtflug (Motorflug)
Unsere erfahrenen Fluglehrer stehen für dich bereit. Probiere 
es aus.
Ab 16 Jahre, Minderjährige bringen ein Elternteil mit.
Um Anmeldung wird gebeten.

3. Modellflug
Steuere gemeinsam mit unseren Spezialisten ein Modell vom 
Boden aus oder am Computer!
Dies ist ab jedem Alter möglich.
Kommt einfach zu den Schnupperflugtagen am 08.06. oder 
09.06.2024 zu uns. Die Einweisung erfolgt täglich um 09.00 Uhr 
und danach geht’s in die Luft!
Alle Flüge sind kostenpflichtig, Informationen dazu auf unserer 
Internetseite.
Denkt bitte an die eigene Versorgung und wetterfeste Ausrüs-
tung.
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Ausstellung In Helpt trifft sich die Welt
Wenn in Groß Daberkow 
ein Haus verkauft wird, 
ziehen oft Leute ein, die 
von außerhalb kommen, 
und noch was vor haben; 
eine Idee. So bekam ich 
eine neue Nachbarin, Helena, und erfuhr, dass eine ihrer Töch-
ter sehr schön zeichnet und malt. Na, das ist doch spannend. 
Wir trafen uns einmal bei mir und beschlossen, zusammen aus-
zustellen. Wir überlegten, ob in der Gaststätte in Helpt, oder 
auf dem Speicher im Gutshof und landeten in den Räumen der 
AWO, die uns freundlicherweise zur Verfügung gestellt wurden. 
Elischka Schöning ist 25 Jahre alt, und Tierpflegerin in Ebers-
walde. Sie zeichnet sehr schön Porträts von Menschen und 
Tieren, manchmal auch zusammen. Ich habe auch spannende 
Tiermasken von ihr gesehen, doch die sind gerade in Bayern.
Elischka Schönings künstlerischer Weg begann schon in der 
Grundschule. Dort wurde vom Verein „ Schatzhüter e.V.“ das 
Erlernen verschiedener Techniken angeboten, und sie konnte 
alles Mögliche ausprobieren: mit Ton arbeiten, Zeichnen, Ma-
len, 3- D- Karten gestalten. Es wurde auch geschrieben, Ge-
dichte entstanden. Obwohl sie auch bis zum Schulabschluss 
von Anderen lernte, war der größte Anteil Eigenstuduim. Ende 
der 7. Klasse begann sie mit Porträtzeichnen, machte Graffiti 
und auch digitale Arbeiten. Elischka nimmt sich Zeit für ihre Bil-
der, und diese Ernsthaftigkeit und das Wahrhaftige gewinnt den 
Betrachter für sich. Was für ein wunderbarer Anfang! Manche 
Motive sind auch rätselhaft und man braucht vielleicht eine Wei-
le, um ihnen nahe zu kommen. Doch ich bin erleichtert darüber, 
dass auch Unerlöstes in der Kunst Raum hat. *Ich stelle Bilder, 
Zeichnungen, und Steinskulpturen aus, und möchte Elischkas 
Arbeiten einen würdigen Rahmen geben. Alt und jung, fremd 
und vertraut, prächtig oder rätselhaft, all das kann in unserer 
Ausstellung nebeneinander bestehen. Zur Eröffnung am 31. 
Mai 16.30 Uhr, spielt Patricio Zeoli. Danach, am 1. und 2. Juni, 
wird die Ausstellung von 10 bis 18 Uhr geöffnet sein. Sehen Sie 
sich‘s an. Sie werden es bestimmt nicht bereuhen.

Bildhauerin Ulrike Rösner

Schmetterling Foto: Elischka Schöning
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Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe – diese Drei;
aber die Liebe ist die Größte unter ihnen.

Danke für jede stumme Umarmung, für jedes tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben, für jeden Händedruck,  
wenn Worte fehlten, für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit und Freundschaft, für Blumen und Geldzuwendungen.

Reinhild Peter
Dankeschön allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn. Lieben Dank gilt  

der Arztpraxis Frau Petra Ehlert und ihrem Team für die jahrelange Betreuung.

Danke der Tagespflege sowie dem Seniorenwohnpark Friedland und der dortigen fachärztlichen Betreuung  
von Frau Petra Voigt und Frau Nora Genz. Für die tröstenden Worte in der schweren Stunde des Abschieds gilt  
der Gemeindepädagogin Katja Gehrke außerordentlicher Dank, ebenso dem Bestattungsinstitut Sandra Filinski  

für die würdevolle und aufmerksame Begleitung. Für die vielen Blumengestecke sprechen wir dem Floristikgeschäft  
„Blume Liebe“ in Woldegk unsere Anerkennung aus. Herzlichen Dank an Frau Hagemann, Frau Schmidtke  

und Frau Schlenter, die uns bei der Gestaltung der Trauerfeier hilfreich zur Seite standen.

In stiller Trauer

Die Kinder
Hartmut, Christiane, Karin und Anita

Schönbeck, im Mai 2024

In schweren Stunden...
stock.adobe.com - bittedankeschön

Tilo Lorenz
(Listenplatz 1)

Carolin Düsing
(Listenplatz 3)

Hans 
Mordhorst
(Listenplatz 4)

am 09.06.2024 CDU wählen

Mit Herz
und Verstand

Wir wollen als CDU wieder als stärkste  
Fraktion in den Kreistag einziehen und für 
eine zukunftsorientierte Entwicklung unserer 
Heimat im Landkreis Mecklenburgische  
Seenplatte sorgen.
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SOZIAL

ENGAGIERT

KOMMUNALWAHL
KREISTAG Am 9. Juni

3 Stimmen
für GRÜN

gruene-seenplatte.de

Kommunalwahlprogramm 

Mecklenburgische Seenplatte
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DANKSAGUNG
Manchmal seid ihr in unseren Träumen, oft in unseren Gedanken,
ihr seid immer in unserer Mitte und für ewig in unseren Herzen.

 Lieselotte Metzke Heinz Metzke
 07.07.1936 – 05.03.2024 16.05.1934 – 04.04.2024

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten.

Einen besonderen Dank sagen wir dem Bestattungshaus Podgorny insbesondere  
Michaela Schneider, dem Redner Reiner Ahlgrimm, der Johanniter und Herrn Dr. Bader.

 Eure Kinder Rita, Frank, Heike und Helmut
 Eure Enkel Daniela, Kati, Steve und Anne
 Eure Urenkel Lukas, Jeremy und Melina

Hinrichshagen, im Mai 2024

Trauer-
ANZEIGEN
Annahmestelle
Wir nehmen Ihre 
Traueranzeigen und 
Danksagungen gern 
entgegen.

Ihr 
Bestattungshaus 
Podgorny

Fritz-Reuter-Str. 22
17348 Woldegk

Tel. 0 39 63/2 59 00

Trauer bewältigen – 
was Experten raten
(djd). Trauer zu bewältigen ist 
ein Prozess, für den betroffene 
Hinterbliebene Zeit brauchen. 
Besondere, auch symbolische 
Erinnerungsstücke können hel-
fen, dem Schmerz beizukom-
men. Trauerschmuck ist eine 
Möglichkeit, dem Verstorbenen 
während des Alltags in Gedan-
ken nahe zu sein: Haare, Blüten 
oder Asche können in einer dau-
erhaft verschlossenen Kammer 
der Schmuckstücke enthalten 
sein. Eine Auswahl findet sich 
auf der Homepage nano-erin-
nerungsschmuck.de. Ärzte ra-
ten Trauernden darüber hinaus 
zu einem Austausch über ihre 
Emotionen, um das Erlebte zu 
verarbeiten. Ein gesundes Maß 
an Ablenkung kann dabei helfen, 
neue Kraft zu schöpfen.

24 h 

�
(03963)

21 28 10

seit 1996
Bestattungen Lehmann

„würdevoll und einfühlsam“

Burgtorstraße 16 · 17348 Woldegk

Anne 
Desombre

Danksagung

Für die erwiesene Anteilnahme durch Wort, Schrift, Geld- und 
Blumenspenden zum letzten Geleit meines lieben Vaters, Opas und 
unseres Uropas

Günter Ball
* 19.09.1952     † 15.04.2024

bedanken wir uns bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten.
Besonderer Dank geht an Frau Silke Bremer und ihr Team,  
das Pflegeheim Mildenitz, Frau Jana Durak für ihre tröstenden Worte,  
die Blumenliebe, an das Bestattungshaus Lehmann aus Woldegk,  
Andrea Hinz und ihrem Team für die Bewirtung zur Kaffeetafel.

Im Namen aller Angehörigen
Tochter Manuela

Woldegk, im April 2024

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

In schweren Stunden...
stock.adobe.com - bittedankeschön

„Wenn im Kreis der Lebenswelt
das Blatt zurück zur Erde fällt,

kehrt es zum Ursprung nur zurück
und findet dort sein stilles Glück.“
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Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es dunkel ist.

Danksagung

Von ganzem Herzen danken wir allen,
die meinen Ehemann, unseren Vater und Opa

Erhard Wollenzin
im Leben schätzten, in den schweren Stunden des Abschieds 
ehrten und ihre Anteilnahme durch stillen Händedruck, 
herzlich geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwendungen 
zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt dem SAPV-Team Torgelow,
dem Bestattungshaus Sandra Filinski und Herrn Lutz Weber
für die einfühlsamen Worte zum Abschied.

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Ehefrau Marlies und Kinder

Holzendorf, im Mai 2024

Trauer-
ANZEIGEN
Annahmestelle
Wir nehmen Ihre 
Traueranzeigen und 
Danksagungen gern 
entgegen.

Ihr Bestattungshaus 
Filinski

Riemannstr. 48 a
17098 Friedland

Tel. 039601/2900

Danke für alles
Wir danken allen Verwandten, 
Freunden, Bekannten und Nachbarn 
für die aufrichtige Anteilnahme, 
die lieben Worte, Karten, Blumen 
und Geldzuwendungen sowie 
für das ehrende Geleit 
zur letzten Ruhestätte von

Wolfgang Klein
Ein besonderer Dank gilt 
der Rednerin Frau Jana Durak, 
dem Bestattungshaus Lehmann, 
Blumenliebe Woldegk, 
Frau Dipl. Med. Petra Ehlert und 
ihrem Praxisteam,
Frau O.Ä. Michaela Berndt, 
dem Pflegedienst des DRK Woldegk 
für die langjährige Betreuung, 
dem Dorfverein Pasenow 2.0 
für die Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen
Carola Klein

Wenn ihr an mich 
denkt, seid nicht traurig.
Erzählt von mir 
und traut euch ruhig 
zu lachen,
lasst mir einen Platz 
zwischen euch, 
so wie ich ihn 
im Leben hatte.

Pasenow, im April 2024

In schweren Stunden...
stock.adobe.com - bittedankeschön

 

Danksagung
Für die aufrichtige Anteilnahme durch 
Wort, Schrift, Blumen und Geldspenden 
beim letzten Geleit unserer lieben Mutti, 
Oma, Uroma und Ururoma

Sigrid Dee
10.09.1929 - 18.04.2024 

bedanken wir uns bei allen Verwandten,  
Freunden und Bekannten.

Ein besonderer Dank gilt  
dem Bestattungshaus Podgorny,  
der Arztpraxis Frau Ehlert,  
dem betreuenden Personal der AWO-WG,  
Klosterstr. 15 in Woldegk, 
der Pastorin Frau Rohde-Schaeper, 
der GWW Haus Mühlenblick und der  
Inhaberin Geschäft Blumenliebe, Bettina.

Im Namen aller Angehörigen

Ingrid Braun, Wolfgang Dee,  
Manfred Dee, Gerlinde Zenke

Woldegk, im Mai 2024 

Welche Kosten 
stehen im  
Trauerfall an?
(djd). Die bemerkbaren Preis-
steigerungen in vielen Be-
reichen des Lebens machen 
auch vor der Bestattungs-
branche nicht Halt. Über einen 
Zeitraum von zwei Jahren sind 
Begräbnisse in Deutschland 
um fast zehn Prozent teurer 
geworden. Zu einer guten 
Todesfallvorsorge gehört da-
her, sich über die Kosten zu 
informieren, die auf die Ange-
hörigen zukommen werden, 
und hier auch auf sogenann-
te versteckte Ausgaben zu 
achten. Generell muss man 
im Trauerfall mehrere Posten 
einkalkulieren. Unter www.
friedwald.de findet man eine 
konkrete Kostenaufstellung 
für Grabplätze im Wald. Ganz 
individuell sind die sogenann-
ten weiteren Kosten, etwa die 
spätere Grabpflege. Anders 
als auf einem kirchlichen oder 
städtischen Friedhof entfällt 
sie in einem FriedWald kom-
plett.

In der Dunkelheit der 
Trauer leuchten die 

Sterne der Erinnerung.
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Manfred Woldegk

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 
so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus 
Retschlag, dem Trauerredner Herrn Bopp, 

dem Pflegeheim Mildenitz
sowie dem Patiententransport Holz.

Im Namen aller Angehörigen
die Brüder

Harald, Klaus und Andrè

Auf diesem Weg möchten wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten und 
der Dorfgemeinschaft danken …

für eine stumme Umarmung,
für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit und Freundschaft,
für Blumen- und Geldzuwendungen.

Günter Hardow
Ein besonderer Dank gilt, Frau Salchow-Gille und ihrem SAPV-Team, dem AWO-Pflegedienst 
aus Woldegk, die es uns ermöglicht haben, eine Palliativbetreuung zu Hause liebevoll umzusetzen, 
den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Schönbeck für das ehrende Geleit, für den Gesang 
Jennifer Filinski, dem Bestattungshaus Sandra Filinski und dem Trauerredner Lutz Weber 
für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier sowie dem Blumenhaus Scharff.

Im Namen aller Angehörigen

Irmgard Hardow und Kinder
Schönbeck, im Mai 2024

DANKE

Wir haben Abschied genommen von

Berit Kamieth
Wir bedanken uns recht herzlich

bei allen, die uns dabei aufmerksam
und liebevoll begleitet haben.

Die entgegengebrachte Wertschätzung
hat uns sehr berührt.

Im Namen aller Angehörigen

Familie Kamieth

Friedland, im April 2024

Danksagung

Abschied nehmen von einem geliebten Menschen bedeutet 
Trauer und Schmerz, aber auch Dankbarkeit und liebevolle 
Erinnerung. Wir danken allen, die ihre aufrichtige Anteilnahme 
durch liebevoll geschriebene Worte, Geld und Blumenspenden 
zum Ausdruck brachten und somit unserer lieben Mutti

Ilse Rakow
geb. Simon 

12.06.1938 – 05.04.2024
        
      zur Seite standen.

In stiller Trauer
Die Kinder Wilfried,  
Ute, Marita und Uwe

Göhren, im April 2024

In schweren Stunden...
stock.adobe.com - bittedankeschön

Traueranzeigen
,,Es wird nie der richtige Tag sein, es wird nie der richtige Zeitpunkt 
sein. Es wird nie alles gesagt sein und es wird immer zu früh 
sein. Und doch wird irgendwann der Moment kommen, in dem 
wir schweren Herzens eine Hand loslassen müssen, ohne einen 
richtigen Abschied nehmen zu können. Jedoch lassen wir nie 
den Menschen daran los, denn mit seinen hinterlassenen Spuren 
bleibt er für immer im Herzen.“ Jeder Einzelne weiß, wie schwer 
es ist, von einer geliebten Person Abschied zu nehmen. Und jeder 
Einzelne weiß ebenso, wie schwierig es ist, die passenden Worte 
für das Lebewohl zu finden. Gerne berät Sie LINUS WITTICH zu 
Ihrer persönlichen Beileidsbekundung.
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Ich bin 41 Jahre jung und bin 
Bürger unserer schönen Stadt 

Woldegk. Vielen Bürger/innen bin 
ich vielleicht noch bekannt als 

Organisator des Woldegker 
Weihnachtsmarkt 2023 oder auch 

bekannt als Initiator der
Erneuerung der Grabsteine und 
der Pflege im Heldenhain 2022 

sowie der Erbauer der geplanten 
Gedenktafel.

Auch als Gründungsmitglied des 
Vereins Kulturzauber war ich 
tätig um unsere Festwiese zu 

erhalten.
Ich habe noch viele Ziele und 

Ideen und möchte dazu beitragen, 
dass Woldegk und unser 

Amtsbereich für die Zukunft 
modern wird. Junge Menschen 
und Touristen sollen sich hier 
wohlfühlen und der Standort 
Woldegk für Unternehmen 

attraktiv werden und bleiben.

Meine Ziele sind 

Sicherheit schaffen - nächtliche 
Straßenbeleuchtung an 

Zusammenarbeit der Vereine 
stärken 

Modernisierung des Stadtsees - 
Wiederbelebung zur Naherholung 

Kulturpark - Festwiese - 
Sanierung der Anlage & 

Veranstaltungen dorthin verlegen 
Vorschläge der Bürgerschaft 

unseres Amtsbereich annehmen 
und Umsetzen 

Deshalb bitte ich Sie, am 09. Juni 
2024 um Ihre Stimme zur 

Bürgermeisterwahl.
Vielen Dank!

Stresemann - 
parteilos
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Fachklinik Feldberg GmbH | Buchenallee 1 | 17258

Feldberger Seenlandschaft | Frau Dikof | 039831 52-430 

karriere@klinik-am-haussee.de

Der größter Arbeitgeber in der Feldberger Seenlandschaft

besteht bereits ein Vierteljahrhundert. Mitarbeitende

schätzen das Vertrauen und die Kollegialität in den Teams.

Sie haben besondere Stärken? Wir finden mit Ihnen

gemeinsam Ihre neue berufliche Herausforderung –
bewerben Sie sich initiativ oder als :

• Medizinische Schreibkraft (m/w/d)

• Personalsachbearbeiter (m/w/d)

• Haustechniker (m/w/d)

• Examinierte Pflegekraft (m/w/d)

• Physiotherapeut (m/w/d)

Zusatzleistungen wie eine betriebliche Krankenversicherung 

in Höhe von bis zu 1.500 € pro Jahr und weiteren Benefits!

Familienfreundliche Arbeitszeitmodelle

in Voll- und Teilzeitbeschäftigung / 

attraktive Vergütung, Mitarbeitersport, Sauna, Schwimmhalle

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Wir suchen für unsere markenfreie Nutzfahrzeugwerkstatt 
in Neubrandenburg einen

Kfz-/Bau-/Landmaschinen - Mechatroniker (m/w/d)

zur sofortigen oder späteren Festanstellung.

Voraussetzung:	 •	abgeschlossene	Berufsausbildung
	 •	Einsatzbereitschaft	und	Motivation
	 •	Spaß	am	reparieren
	 •	Selbstständiges	Arbeiten

Wir	bieten:		 •	unbefristeten	Arbeitsvertrag
	 •	entsprechende	Vergütung
	 •	kleines	Werkstattteam
	 •	personelle	Weiterbildung
	 •	technische	Schulungen

Bewerbungen	an:	
BKS Baumaschinen- und Kraftfahrzeugservice GmbH
Warliner Str. 19, 17034 Neubrandenburg
bks@bksnb.de

BKS Baumaschinen- und
Kraftfahrzeugservice GmbH

Gesucht werden 2 - 3 

Berufskraftfahrer m/w/d
für den Güternahverkehr

Wir fahren Stückgut für Emons GmbH Standort Neu-
brandenburg.
Voraussetzungen:

• Führerschein Klasse CE, BKF-Qualifi kation
• ADR-Schein von Vorteil

Wir bieten:
• Festanstellung • eigenen LKW
• betrieblich fi nanzierte Weiterbildung
• entsprechende Vergütung/Spesen
• gutes Betriebsklima
• Arbeitszeit: Montag bis Freitag
Auch gerne Rentner die sich FIT fühlen.

Niederlassung: Gartenstraße 38 • 17039 Neverin
Mail: behrens-hgw@web.de • 0172-2417602

Wir suchen ab sofort Vollzeitkräfte und 
Kräfte auf Zuverdienst-Basis

MITARBEITER M/W/D
Tätigkeiten:

Instandsetzung und Aufbereitung von Fahrzeugen 
und technischem Gerät sowie

Bauhandwerker für Infrastrukturaufgaben.
Ort: Oertzenhof (Bahnanschluss vorhanden)

Gerne auch Rentner/innen

Autohaus Neubrandenburg GmbH
17348 Woldegk | Oertzenhof 2

Telefon 0395/379 967 50 | mail@ahnb-gmbh.de

BEWERBEN SIE SICH JETZT!
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Am 9. Juni 2024 ist Kreistagswahl

Ihre Kandidatin im Wahlbereich 12

Constance von Buchwaldt

Für einen starken ländlichen Raum

• für Ordnung und Sicherheit

• für Bildung und Generationengerechtigkeit

• für ein freiheitliches wirtschaftliches Klima

• für Respekt vor dem Bürgerwillen  
vor Ort in der Energiepolitik  

• für eine Stärkung des Rettungsdienstes  
und der Feuerwehren in der Fläche

• für eine Regulierung der Wolfspopulation

In Sachen
Werbung
berate ich 
Sie gern.

UDO PASEWALD
Telefon  0171 971 57-39
E-Mail  u.pasewald@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow

www.wittich-sietow.de
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ERGO Beratung und Vertrieb
Geschäftsstelle 
Marlen Küster
Krumme Str. 51
17348 Woldegk
Tel. 03963 2578030
 0173 6059615
marlen.kuester@ergo.de/
www.marlen-kuester.ergo.de

Wir sind umgezogen!
Ab 01.05.2024 erreichen Sie uns in der 

Krumme Str. 51

FAMILIENANZEIGEN

Vielen Dank
sage ich auf  
diesem Wege allen  
Verwandten, Freunden  
und Bekannten,
die mir anlässlich meines

90. Geburtstages
mit Glückwünschen, Blumen und  
Geschenken eine große Freude  
bereitet haben.

Wera Stelter
Woldegk, im April 2024

Folge uns auf Instagram.

lw_sietow
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Tierärzte IVC Evidensia GmbH
Müritz-Tierklinik
Dr. Holger Nietz
Goethestraße 52

17192 Waren (Müritz) / Terminsprechstunde  Goethestraße 52
Kleintiersprechstunde
Montag - Freitag  10.00 - 12.00 Uhr Telefon (03991) 66 46 26
 16.00 - 19.00 Uhr    Fax  (03991) 66 86 87
Samstag, Sonn- und Feiertag Auto-Tel. 01 71/6 72 72 88
nur nach telefonischer Absprache!
In Röbel / Terminsprechstunde  Mirower Straße 34
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch   13.00 - 14.00 Uhr
Telefon (039931) 5 91 46
In Malchow / Terminsprechstunde  Güstrower Straße 68
Montag, Mittwoch  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, Freitag 11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefon (039932) 80 95 10

24 h für  
Sie erreichbar 

Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsaufl ösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerfl ächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99

Prenzlauer Chaussee 13 · 17348 Woldegk · info@fs-woldegk.de

Hält die Seniorenresidenz,  
was sie verspricht?
(djd). In einer Marktforschungsstudie hat das Deutsche Institut für 
Service-Qualität die Beratung, den Service und die Ausstattung 
von Seniorenresidenzen getestet. Unter neun geprüften Anbietern 
ging die Augustinum Gruppe als Testsieger mit dem Qualitätsurteil 
„sehr gut“ hervor. Dazu gehören 23 Seniorenresidenzen in ganz 
Deutschland, die im Service und in der Ausstattung im Anbieter-
vergleich am meisten überzeugen konnten. Die Häuser bieten 
neben umfangreichem medizinischen Service auch vielseitige 
Freizeitmöglichkeiten und Kulturprogramme. Zu den Wohnanlagen 
gehören Sport- und Gymnastikbereiche, Schwimmbad, Bibliothek, 
Theater und Restaurant. Viele haben sogar eine Sauna, Therapie- 
und Massageräume. Unter www.augustinum.de sind alle Einrich-
tungen wie auch die Qualitätsstudie zu finden.

Foto: Pixabay

A
nz

ei
g

en
te

il

W
a

n
d

e
r-

O
p

ti
k

 G
m

b
H

 •
 N

e
u

b
ra

n
d

e
n

b
u

rg

D
ie

 s
ch

ön
st

e 
A

rt
 z

u 
hö

re
n 

un
d 

zu
 s

eh
en

! 
  

www.wander-optik.de
3x in NEUBRANDENBURG
Wolfswinkelstr. 4 • Friedländer Str. 2a • Juri-Gagarin-Ring 24a

#großartig hören
unsichtbare Lautsprecher
Fast unsichtbare Technik
verstärkt Sprache, 
streamt Musik und 
telefoniert über 
Lautsprecher vor 
dem Trommelfell 
Thomas Kasan,
Hörakustiker und Augenoptikermeister
Wander Optik und Akustik

Jetzt testen:
Micro-Hörsysteme
von
Wander-Akustik!
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